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24. Ausbildungsbörse

Die 24. Ausbildungsbörse findet am mon-
tag, 9. märz, um 18 Uhr in der Albgauhal-
le im Horbachpark statt. Dort können sich 
Schüler jeglicher Schulform, aber auch El-
tern und Lehrer über die aktuellen Angebote 
auf dem Ausbildungsmarkt informieren. Wie 
gewohnt, werden sich eine Vielzahl von re-
gionalen Betrieben als auch größere Unter-
nehmen sowie Schulen präsentieren.

So können in kurzer Zeit viele Kontakte 
geknüpft werden, und die jungen Leute er-
fahren im direkten Gespräch Wissenswertes 
über die Voraussetzungen und Zukunfts-
aussichten zahlreicher Ausbildungsberufe 
bzw. Studienmöglichkeiten. Darüber hinaus 
werden auch Stellen für 2021 sowie Prak-
tikumsplätze und Freiwilligendienste (FSJ, 
Bundesfreiwilligendienst) angeboten.

Die Teilnahme für die Unternehmen sowie 
der Eintritt für die Besucher sind kostenfrei.
Infos: unter www.ettlingen.de/Stellenange-
bote oder an anja.karbstein@ettlingen.de 
(07243 101 518).

montag, 10. Februar

Sitzung ARGE Marktfest
Am montag, 10. Februar um 19 Uhr fin-
det die sitzung der ARgE marktfest im 
schloss/musensaal statt.

Thema ist die Planung und Organisation 
des Marktfestes, insbesondere unter Be-
rücksichtigung der aktuellen Baustellen-
situation in der Innenstadt. Alle teilneh-
menden Vereine sind zu dieser Sitzung 
eingeladen.

Weitere Informationen: 07243/101-449; 
kultur@ettlingen.de

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am mittwoch, 12.02.2020 um 
17:30 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses, 
Marktplatz 2.

Zu beginn der sitzung findet eine Ein-
wohnerfragestunde statt. 

tagesordnung 

1 Erklärung des Gemeinderates zu einer 
geplanten Standortschließung der Fir-
ma Klingelnberg GmbH 
- Entscheidung
Vorlage: 2020/054

2  Bebauungsplan "Hornisgrindestraße 
und Kaiserstuhlstraße"
- Aufstellungs- und Offenlagebeschluss
- Entscheidung
Vorlage: 2020/005/1

3  Vorbereitende Untersuchungen 
Sanierungsgebiet 
"Pforzheimer Straße/Schillerstraße"
- Entscheidung
Vorlage: 2020/023

4  Neugestaltung von Vorplatz und Ver-
kehrsflächen des Albgaustadions
- Vergabe des Auftrags und Bewilli-
gung einer überplanmäßigen Aufwen-
dung im Haushaltsplan 2020
- Entscheidung
Vorlage: 2020/006/1

5 Instandsetzung der technischen Infra-
struktur und Neukonzeption der Weih-
nachtsbeleuchtung
- Entscheidung
Vorlage: 2020/042

6  Wiedereinrichtung eines Kulturaus-
schusses
- Antrag der CDU-Fraktion vom 
09.10.2019
- Entscheidung
Vorlage: 2020/025

7 Festlegung des weiteren Vorgehens bei 
der Haushaltskonsolidierung 2020
- Entscheidung
Vorlage: 2020/058

8  Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen
- Entscheidung
Vorlage: 2020/022

9  Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

10  Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Jugendgemeinderatswahl 2020 – Bewirb dich jetzt! 

mitmischen in Ettlingen? Das geht! 

Dafür ist der Jugendgemeinderat da. Er 
bringt Ideen zu allem, was die Stadt für Ju-
gendliche attraktiver macht. Kurz, über den 
Jugendgemeinderat können Jugendliche 
Einfluss auf die Stadtentwicklung nehmen. 
Für die Wahl zum fünfzehnten Jugendge-
meinderat vom 23. März bis 3. April können 
sich Ettlinger Jugendliche noch bis zum  
21. Februar bewerben! bewirb dich jetzt!

Für weitere Fragen steht die Geschäftsstel-
le des Jugendgemeinderats im Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren, Schil-
lerstraße 7-9, 1.OG Zimmer 109, per Email 
an bjfs@ettlingen.de oder Yasemin Scherer 
07243/101 8921 und Christine Leicht-Reh-
berger 07243/101 509 gerne zur Verfügung.

Ordnungs- und Sozialamt am Montag geschlossen 

Das Sachgebiet Soziale Leistung und die Ausländerbehörde bleiben wegen einer Fortbil-
dungsveranstaltung am Montag, 10. Februar, geschlossen.
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Die ehrenamtlichen Kräfte sind seit fast 
zwei Jahrhunderten die tragende Säule, 
wenn es in Ettlingen Feuersbrünste gab 
und gibt. Doch im Laufe der Jahrzehnte 
haben sich die Einsätze verändert. Denn 
weniger wegen Brände rückte die Freiwilli-
ge Feuerwehr aus, sondern zur technischen 
Hilfe, beispielsweise bei Unfällen. Diese 
Veränderung bedingte nicht nur ein verän-
dertes Equipment auf den Löschfahrzeugen, 
auch eine stetige Fortbildung.

Mit dem Feuerwehrbedarfsplan werden die 
notwendigen Investitionen für die kom-
menden Jahre skizziert, mit denen die Leis-
tungsfähigkeit der Wehr aufrechterhalten 
wird. Sie ist eine Entscheidungshilfe und ein 
Leitfaden für den Gemeinderat“, so Oberbür-
germeister Johannes Arnold auf der Sitzung 
des Verwaltungsausschusses, die viele An-
gehörige der Abteilung Ettlingen verfolg-
ten. Über 200 Seiten stark ist das Werk, das 
Aufschluss sowohl über die Infrastruktur der 
Stadt gibt, aber auch über Firmen, die mit 
giftigen Stoffen arbeiten, überlebensnot-
wendig für die Feuerwehr bei einem Einsatz. 
Apropos Einsatz. Im zurückliegenden Jahr 
ging die Kurve wegen der Wetterunbilden 
stark nach oben. Allein in der Nacht vom 6. 
auf den 7. August waren es 180 Einsätze. 
„Wir haben Unterstützung von den nördli-
chen Wehren angefordert. Summa summa-
rum waren es 2019: 600 Einsätze“, erläuter-
te Kommandant Martin Knaus.

Bereits im Sommer 2018 hat der Gemein-
derat die Fahrzeugkonzeption erhalten. Ein 
externer Gutachter, der Pforzheimer Feuer-
wehrchef Sebastian Fischer, hat die Notwen-
digkeit der vorhandenen und die geplanten 
Fahrzeuge bestätigt. Überdies wird im Be-
darfsplan auch die Standortstruktur der Ge-
rätehäuser untersucht.

Bei der Fahrzeugkonzeption soll der Aufbau 
eines Wechselladerkonzeptes weiterverfolgt 
und schrittweise umgesetzt werden. So sol-
len vermehrt Abrollbehälter beispielsweise 
zur Vorhaltung von Wasser, von Strom oder 

zur Löschung von Elektrofahrzeugen einge-
setzt werden.
Für Bruchhausen ist die Ersatzbeschaffung 
eines MTW (2022) sowie des Gerätewagen-
Licht (2023) vorgesehen, mit dessen Not-
stromaggregat auch die Notstromversorgung 
des Feuerwehrhauses Ettlingen sicherge-
stellt wird. Auch hier soll ein 3-achsiges 
Fahrzeug das bisherige 2-achsige ersetzen. 
Beim Gerätewagen Gefahrgut, Ersatz bis 
2022 geplant, wird es eine Ettlinger Lösung 
geben, weil es keine Zuwendung vom Land 
gibt. Hier ist eine Zusammenarbeit mit den 
Wehren Rheinstetten und Malsch vorgese-
hen, so dass die notwendigen Gerätschaften 
für einen Gefahrguteinsatz in diesem Fahr-
zeug gebündelt werden können.

Gleichfalls wurden von einem Gutachter die 
Feuerwehrhäuser des Löschzugs Tal unter 
die Lupe genommen, sie sind technisch in 
Ordnung im Gegensatz zum Löschzug Berg, 
so Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker. Be-
sonders kritisch bewertet wurde die bauli-
che Gegebenheit des Feuerwehrhauses in 
Schöllbronn. Eine Erweiterung am Standort 
ist nicht möglich, wie auch bei den Häusern 
in Spessart und Schluttenbach. Im Hinblick 
auf den demographischen Wandel und der 
vorhandenen Anzahl an Einsatzkräften soll 
es ein gemeinsames Einsatzhaus an der L 
613 zwischen Spessart und Schöllbronn 
geben. Während die Standortfläche in Spes-
sart von der unteren Naturschutzbehörde 
sowie des Regierungspräsidiums kritisch 
angesehen wird, ist jene in Schöllbronn bes-
ser geeignet, sie liegt im Nordwesten des 
Schöllbronner Friedhofes. Die Stadt verfügt 
dort bereits über ein Grundstück. Der an-
grenzende Grundstückseigentümer wäre für 
einen Verkauf bereit. Der Flächenbedarf für 
das Haus läge bei rund 3000 Quadratmetern, 
so Heidecker.

Der Bürgermeister merkte auch an, dass wir 
gute Zahlen bei der Jugendwehr haben, nur 
der Übergang in die aktive Wehr ist biswei-
len eine Hürde, wenn die Jugendlichen die 
Schule wechseln, in die Ausbildung oder 
zum Studium gehen.

Die Vorteile eines gemeinsamen Hauses für 
die drei Bergwehren, ein zentraler Ort, eine 
zeitgemäße „Sonder“- Ausstattung, so dass 
die eventuellen stadtweiten Sonderaufga-
ben die Einsatzzahlen nach oben steigen 
lassen und damit auch die Motivation der 
Feuerwehrkameraden. Es gibt bereits heute 
schon gemeinsame Übungsabende, die noch 
intensiviert werden sollen. Im zurückliegen-
den Jahr fanden zahlreiche Gespräche und 
Abstimmung statt. Und im Januar eine Info-
veranstaltung mit den Ortschaftsräten und 
Abteilungskommandanten der Höhenstadt-
teile. Von der anvisierten Standortfläche 
könnten die Wehren in fünf Minuten beim 
Einsatzort sein, auch unten in der Oberen 
Spinnerei, die von der Ettlinger Wehr in die-

sem Zeitfenster nicht erreicht werden könne.
Die drei Bergwehren haben eine grundsätz-
liche Bereitschaft signalisiert. Wichtig ist, 
so Knaus, dass die Kameraden selbst hinter 
dem Haus respektive dem Konzept stehen, 
an dem sie mitarbeiten. Sonst stehen sie 
nicht hinter der Entwicklung. Die Verwaltung 
soll umgehend mit einer Konzeption und 
Umsetzung zur Planung eines Feuerwehrein-
satzhauses beauftragt werden. Besonders 
die Bauplanungsrechtlichen Belange sollen 
baldmöglichst abgestimmt werden, um eine 
Realisierung des Gebäudes bis 2025 anzu-
streben. Das Votum des Verwaltungsaus-
schusses war einstimmig. Einstimmig war 
auch der Tenor über die Arbeit der Wehren, 
denen die Mitglieder ausdrücklich dank-
ten.  Abschließend machte Arnold nochmals 
deutlich, es gelte auf die vier Fragen zum 
Haus der Einsatzgruppe Berg Antworten zu 
finden, „wo muss es sein, wo darf es sein, wo 
kann es sein und was wollen wir“.

Vorberatung: Fortschreibung Feuerwehrbedarfsplan 2020-2025

Konzept für Gerätehaus „Einsatzgruppe Berg“

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 6. Februar 
15+17.30+20.15 Uhr Enkel für Anfänger
20.20 Uhr Die Hochzeit

Freitag, 7. Februar
15 Uhr Vier zauberhafte Schwestern
17.30+20.15 Uhr Enkel für Anfänger
20.20 Uhr Die Hochzeit

samstag, 8. Februar
15 Uhr Vier zauberhafte Schwestern
17.30+20.15 Uhr Enkel für Anfänger
20.20 Uhr Die Hochzeit

sonntag, 9. Februar
11.30+15+20.15 Uhr Enkel für Anfänger
17.30+20.20 Die Hochzeit

montag, 10. Februar
16.30 Uhr Enkel für Anfänger
20 Uhr Bulli-Abenteuer ISLAND

Dienstag (Kinotag), 11. Februar
15 Uhr Vier zauberhafte Schwestern
17.30+20.15 Uhr Enkel für Anfänger
20.20 Uhr Die Hochzeit

mittwoch, 12. Februar
17.30+20.15 Uhr Enkel für Anfänger
20 Uhr Preview Nightlife

Donnerstag, 13. Februar
15 Uhr Rocketman
17.30+20 Uhr Nightlife
20.15 Uhr Enkel für Anfänger

telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Vorberatung: Aufstellung des 
bebauungsplans „Hornisgrindestraße 
und Kaiserstuhlstraße“ 
Sparsamer Umgang mit Grund und Boden ist 
angesichts eines geringen Flächenvorrats in 
Ettlingen angezeigt: in Bruchhausen sollen 
daher zwei Flurstücke, die bislang als öffent-
liche Grünflächen ‚genutzt‘ wurden, für eine 
Bebauung bereitgestellt werden.  
Der Ausschuss für Umwelt und Technik be-
fasste sich vorberatend mit einer Bebau-
ungsplanaufstellung, die deshalb notwendig 
wird, weil bislang in diesem Bereich eine 
Bebauung nicht zulässig war. Ursache da-
für war eine Hochspannungsfreileitung, die 
früher durch den Siedlungsbereich verlief. 
Da es die Leitung nicht mehr gibt, können 
die innerörtlichen Baulücken als Wohnbau-
flächen entwickelt werden. Der aktuell dort 
geltende Teilbereich des Bebauungsplans 
Oberfeld-Süd wird durch die Aufstellung des 
neuen Angebots-Bebauungsplans ersetzt. 
Beide Flurstücke befinden sich im Eigentum 
der Stadt und wurden, so der vortragende 
Stephan Wanninger vom Planungsamt, auch 
im Wohnbauflächenatlas mit aufgenommen.
Der Bebauungsplan Hornisgrindestraße und 
Kaiserstuhlstraße wird als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfah-
ren ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
aufgestellt, alle notwendigen Voraussetzun-
gen sind erfüllt. Der Geltungsbereich umfasst 
rund 2000 Quadratmeter Fläche.  
Damit das Plangebiet nicht zu stark ver-
dichtet wird, werden nicht überbaubare 
Grundstücksbereiche ebenso festgesetzt 
wie Pflanzgebote. Letztere sollen auch ei-
nen Übergang zur angrenzenden Landschaft 
schaffen. Die Planung orientiert sich darü-
ber hinaus an der vorhandenen Bebauungs-
struktur. Das Gebiet wird als Allgemeines 
Wohngebiet (WA) festgesetzt. Auf dem grö-
ßeren Flurstück an der Hornisgrindestraße 
dürfen nur Wohngebäude errichtet werden, 
die die Voraussetzungen für die soziale 
Wohnraumförderungen erfüllen.
Die schalltechnische Untersuchung hat er-
geben, dass wegen des Schienen- und Stra-
ßenverkehrs in diesem Bereich (Autobahn, 
Landstraße, Bahnlinie) Maßnahmen zum 
Schutz vor Verkehrslärm erforderlich sind in 
Form passiven Schallschutzes. Für Schlaf-
zimmer werden schallgedämmte Lüftungs-
einrichtungen festgesetzt. Artenschutz ist 
nicht tangiert.
Was das Thema Altlasten angeht, so wurden, 
da in diesem Bereich zwischen 1920 und 1971 
eine Mülldeponie war, 2017 erneut von einem 
Ingenieurbüro Untersuchungen durchgeführt. 
Dazu hatte auch das Landratsamt geraten, 
das auf Basis früherer Recherchen von keiner 
Gefährdung ausgeht. Neuen Untersuchungen 
zufolge weist der Oberboden keine relevanten 
Schadstoffbelastungen auf (Z0), während in 
tieferen Schichten zum Teil Schadstoffe ge-
funden wurden. Diese Auffüllungen müssen 
extern fachgerecht entsorgt werden.
Der Ortschaftsrat Bruchhausen hat den 
Bebauungsplanentwurf am 11. Dezember 

2019 beraten und stimmt zu. Wenn sich 
wie der Ausschuss auch der Gemeinderat so 
entscheidet, wird im nächsten Verfahrens-
schritt die Beteiligung der Öffentlichkeit 
durchgeführt nebst der Beteiligung der 
berührten Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange. Die öffentliche Ausle-
gung des Bebauungsplanentwurfs ist zwi-
schen 28. Februar und 30. März geplant.

Auftragsvergabe für lüftungsanlage der 
Pestalozzi-turnhalle
Einen Auftrag in Höhe von rund 108.000 
Euro für die Erneuerung der Lüftungsanlage 
der Turnhalle der Pestalozzischule vergab 
der Ausschuss für Umwelt und Technik, kurz 
AUT genannt, an eine Firma aus Baden-Ba-
den. Der Gemeinderat hatte die Mittel für die 
Lüftungssanierung bereits im Haushalt 2019 
bereitgestellt, die Auftragsvergabe konnte 
jedoch in diesem Jahr nicht mehr durchge-
führt werden, so dass eine Übertragung der 
Mittel aufs neue Jahr vorgenommen werden 
musste. Die ursprüngliche Kostenschätzung 
belief sich auf rund 120.000 Euro, der Ange-
botspreis liegt rund 12.000 Euro unter der 
Schätzung.

neue Weihnachtsbeleuchtung und in-
standsetzung der infrastruktur-technik
30 Jahre alt ist die Weihnachtsbeleuchtung 
der Altstadtgassen, sie entspricht nicht 
mehr den technischen Anforderungen. Hin-
zu kommt, dass auch die Leitungen und 
Aufhängungen in die Jahre gekommen sind. 
Unbestritten ist, dass die Beleuchtung er-
neuert werden soll, denn ihr Fehlen wäre 
der ansprechenden Weihnachtsstimmung in 
der Stadt abträglich. Die weihnachtlichen 
Lichter schaffen Flair in der umsatzstärks-
ten Jahreszeit, so stärkt und fördert eine 
stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung 
letztlich den örtlichen Einzelhandel.

Das federführende Stadtmarketing hat vom 
Karlsruher Lichtplanungsbüro Jochen Karow 
mehrere Varianten für eine Neukonzeption 
der Weihnachtsbeleuchtung ausarbeiten 
lassen, allein die Umstellung von Glüh-
lampen auf LED-Beleuchtung wird zu einer 
jährlichen Energieeinsparung von rund 70 
Prozent führen. Die Strategiegruppe Stadt-
marketing, der auch Vertreter der Gemein-
deratsfraktionen angehören sowie Reprä-
sentanten der Werbegemeinschaft und des 
Gewerbevereins, hat die Planung vorberaten 
und als dominierende Lichtfarbe warmweiß 
festgelegt. Fünf verschiedene Varianten wa-
ren bemustert, klassische Motive, Girlanden, 
Sterne und so genannte Icelites (hängende 
weiße Lichterketten) in unterschiedlichen 
Kombinationen. Die Kosten belaufen sich 
je nach Variante und inklusive Überspan-
nungen, technischer Instandsetzung und 
Baumilluminationen auf Beträge zwischen 
rund 290.000 und 345.000 Euro. Das City-
management wird sich mit 15.000 Euro aus 
dem von der Werbegemeinschaft und dem 
Gewerbeverein bereitgestellten Budget be-
teiligen, zudem sollen Sponsoren gefunden 
werden. Parallel dazu muss die technische 
Infrastruktur erneuert werden, es geht dabei 
zum einen um die Haltevorrichtungen für 
die 55 Überspannungen an 110 Immobilien, 
die geprüft und erneuert werden müssen, 
vor allem aber ist die Elektrik erneuerungs-
bedürftig. Die Kosten für die technische In-
standsetzung allein belaufen sich auf rund 
156.000 Euro, dazu erteilte der vorberaten-
de Ausschuss Zustimmung.
Da die Meinungen über die Gestaltung je-
doch auseinandergingen und neue Varian-
ten vorgeschlagen wurden, wird auf Vor-
schlag von OB Arnold das Lichtplanungsbüro 
diese Ideen berechnen und im Gemeinderat 
erneut zur Diskussion stellen.

Ausschuss für Umwelt und Technik

In Bruchhausen wird auf öffentlicher Grünfläche Wohnraum entstehen: der Ausschuss befasste 
sich vorberatend mit einer Bebauungsplanaufstellung für den Bereich Hornisgrinde-/ Ecke Kai-
serstuhlstraße. Luftbild: Modus Consult.
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Immer wieder werden Flüssigkeiten und 
feste Stoffe fälschlicherweise über unsere 
Kanäle entsorgt. Der Eigenbetrieb Abwas-
serbeseitigung möchte durch eine Reihe 
von Beiträgen im Amtsblatt zur Aufklärung 
beitragen und auf die Sensibilität unserer 
Gewässer aufmerksam machen.
Prinzipiell ist die Ettlinger Kanalisation 
geteilt: Gebiete mit Mischwasserkanälen, 
bei denen das gesamte Wasser (Regen-, 
Schmutzwasser) über die Kläranlage gelei-
tet und Gebiete mit Trennsystem, in denen 
das Schmutzwasser aus Toilette, Bad und 
Küche getrennt vom Regenwasser abgelei-
tet wird. Da das Regenwasser nicht über eine 
Kläranlage laufen muss, wird es direkt in ei-
nen Graben oder auch in die Alb eingeleitet. 
Fehleinleitungen sind bisweilen sichtbar. 
Teilweise sind die Giftstoffe jedoch schon so 
verdünnt, dass sie vom Menschen nicht be-
merkt werden, aber für die Lebewesen eine 
nicht akzeptable Belastung bedeuten.
Leider wurden in den vergangenen Monaten 
vermehrt Verunreinigungen in unseren Ge-
wässern festgestellt. Deren Verursacher wa-
ren sich vermutlich nicht einmal bewusst, 
dass sie durch das Auswaschen von Pinseln 
über Hof- oder Straßenabläufe die Verunrei-
nigung verursacht haben.
Wichtig ist es daher zu wissen, dass zum Teil 
Regenfallrohre, Hof- und Straßenabläufe, im 
Volksmund auch Gullys genannt, über die Re-
genwasserkanalisation direkt an unsere Gräben 
angeschlossen sind. Wer also seinen Putzei-
mer auf die Straße kippt, kippt das Putzwas-
ser quasi direkt in das Ökosystem der Gräben. 
Dies passiert auch, wer auf der Straße oder im 
Hof sein Auto wäscht oder seinen Eimer nach 
Maler- oder Gipserarbeiten auswäscht und in 
den Gully kippt. Farbe und Gips gehören in die 
Mülltonne respektive zum Sondermüll.

strafrechtliche Relevanz
Es gibt den Spruch „Unwissenheit schützt 
vor Strafe nicht“. Um der Unwissenheit ent-
gegenzuwirken, sei auf den §324 aus dem 

Strafgesetzbuch hingewiesen:
Abs. 1 „Wer unbefugt ein Gewässer verunrei-
nigt oder sonst dessen Eigenschaften nach-
teilig verändert, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.“
Abs. 3 „Handelt der Täter fahrlässig, so ist 
die Strafe Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren 
oder Geldstrafe.“
Die Gewässerverunreinigung ist kein Baga-
telldelikt.
Auch wer sein Putzmittel, Öle und anderes 
in die Toilette schüttet, sollte sich darüber 
bewusst sein, dass nicht alles über den Ka-
nal abgeleitet werden darf. Das liegt nicht 
daran, dass wir in Deutschland eine Überre-

Fehleinleitung in den Kanal - ein Problem für unsere  
Gewässer

gulierung haben, sondern das liegt schlicht-
weg daran, dass unsere Rohre und unsere 
Kläranlagen nicht alles bewältigen können, 
was von vielen vermutet wird.
Woher weiß ich, ob mein Hofeinlauf in den 
Graben läuft oder über die Kläranlage? Ob 
Ihre Straße im Trennsystem entwässert wird 
und Sie somit besonders sorgfältig mit der 
Entsorgung Ihres Putzwassers sein sollen, 
können Sie unter 
www.ettlingen.de/eb-abwasser abrufen.
Das Putzwasser sollte generell über die To-
ilette oder ein Ausgussbecken entsorgt, 
Autos in den Waschstraßen der Tankstellen 
oder in der Waschanlage gereinigt werden.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer Str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 07.02.20

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Italian Organ Trio

Bebop, Balladen 
und Blues 

Eintritt  14 €, erm. 9 €

Vorschau: Freitag, 14.02.20

Steffen Dix lädt ein

Verstorben

Stadtrat und Spessarter „Urgestein“ Rolf Deckenbach
Auf seinem Gesicht spiegelt sich sein knitzer 
und augenzwinkernder Humor wider, mit dem 
er mancher Situation die Spitze zu nehmen 
wusste. Am Samstag vergangener Woche ist 
der Stadt- und Ortschaftsrat Rolf Deckenbach 
im Alter von 66 Jahren verstorben.
„Seine konstruktive Art, aber auch sein fun-
diertes technisches Wissen als Bauingenieur 
wird mir sehr fehlen“, so Oberbürgermeister 
Johannes Arnold, der der Familie von Herrn 
Deckenbach sein Beileid aussprach.
Seit 1989 saß Herr Deckenbach im Spes-
sarter Ortschaftsrat, war überdies 1. Stell-
vertreter der Ortsvorsteherin. Im Jahr 2004 
wurde er in den Gemeinderat gewählt. Als 
Bauingenieur gehörte er dem Ausschuss für 
Umwelt und Technik an. Er war auch Auf-
sichtsrat in der Stadtbau GmbH und saß im 
Sportausschuss. Beim Bauausschuss für den 
Veranstaltungssaal des TSV Spessart brach-
te Deckenbach gleichfalls sein technisches 
Können ein. Nach der Wiederwahl 2009 gab 
er 2010 sein kommunalpolitisches Mandat 

wegen gesundheitlicher Probleme ab. Neun 
Jahre später warf er erneut seinen Hut in 
den Ring und wurde wiedergewählt. Für sein 
langjähriges Engagement erhielt Rolf De-
ckenbach sowohl das Verdienstabzeichen in 
Silber als auch in Gold des Städtetags und 
die Verdienstmedaille der Stadt. 
Auch wenn er eigentlich ein Dohlenaze ge-
wesen ist, seine Wiege stand dereinst in 
Ettlingen, wurde Deckenbach ein echtes 
Spessarter Urgestein. Er gehörte den Spes-
sarter Ebern an und wusste auf den Umzü-
gen die Zuschauer mit der Schweinsblase 
zu necken, aber auch der TSV Spessart war 
seine Heimat. Und benötigte man eine hilf-
reiche Hand, dann war er zur Stelle und sorg-
te beispielsweise als einer der Ersten beim 
Ettlinger Halbmarathon für einen kühlenden 
Sprühregen für die Läufer. Auch hier wird er 
mit seinen aufmunternden Worten fehlen.
Rolf Deckenbach hinterlässt seine Frau und 
drei Kinder.
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berufliches bildungszentrum 

Kreistag optimiert Planung 
des zweiten Bauabschnittes
Nachdem im Juli 2019 in einem ersten Bau-
abschnitt der Ergänzungsneubau der Wilhelm-
Röpke-Schule in Betrieb genommen wurde, 
steht in einem zweiten Bauabschnitt nun der 
Neubau der Albert-Einstein-Schule mit Cafe-
teria an. In seiner jüngsten Sitzung vom 30. 
Januar beschloss der Kreistag Modifizierungen 
an der Planung: Zu Gunsten besserer Belich-
tung erhalten die drei Baukörper anstatt eines 
zweiten Untergeschosses jeweils ein drittes 
Obergeschoss, die Gebäude werden unterein-
ander durch schmale Brücken verbunden, was 
kürzere Wege bedeutet und gleichzeitig zwei 
Treppenhäuser und zwei Aufzüge einspart und 
durch eine Verstärkung der Geschossdecken 
kann in den Atrien und Innenräumen größten-
teils auf Stützen verzichtet werden. Durch die 
modifizierte Planung wird eine noch größere 
Flexibilität im Hinblick auf künftige Schulent-
wicklungen und Lernumgebungen erreicht. 
Die Mehrkosten betragen rund 3,6 Mio EUR, 
wobei die Raumfläche aber um rund 1.000 m² 
größer wird und verminderte Betriebskosten 
anfallen. Mit Gesamtkosten von rund 56 Mio 
EUR wird kalkuliert, wobei die grundsätzliche 
Förderfähigkeit bereits bescheinigt wurde. 
Noch im Januar soll die Bauvoranfrage bei der 
Stadt Ettlingen gestellt und der Entwurf im 
ersten Halbjahr fertiggestellt werden so dass 
der Kreistag im November den Baubeschluss 
fassen könnte.

Der Kreistag ist sich einig, dass die Tarif-
struktur des Karlsruher Verkehrsverbundes 
(KVV) weiterentwickelt werden muss, um 
den öffentlichen Personennahverkehr at-
traktiver zu machen. Das
bezieht sich sowohl auf eine Reform des bis-
her gültigen Wabensystems, als auch eine 
finanzielle Entlastung der Fahrgäste. Keine 
Einigkeit bestand dagegen für eine sofortige 
Einführung eines 365-Euro-Tickets. Ein ent-
sprechender Antrag der SPD-Fraktion fand 
keine Mehrheit.
Zuvor hatte Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel über die derzeitigen Überlegungen 
des KVV zur Einführung eines innovativen 
„Home-Zone Tarifs“ berichtet und insbeson-
dere die finanziellen Folgen aufgezeigt, die 
ein 365-Euro-Ticket sowohl für den Land-
kreis als auch für die Städte und Gemeinden 
nach sich ziehen würde.
„Der billigste Tarif nützt nichts, wenn das 
Angebot nicht stimmt“, sagte der Landrat 
und verwies auf die enormen finanziellen 
Aufwendungen, die schon jetzt auf den 
Landkreis und seine Kommunen zukommen 
– derzeit 32 Millionen pro Jahr mit steigen-
der Tendenz. Die Einführung des 365-Euro-
Tickets würde einen Einnahmeausfall von 
sechs Millionen Euro bedeuten, der finanziert 

werden muss. Der Landrat bezweifelte auch, 
ob es als gerecht empfunden werden wür-
de, wenn unabhängig von den individuellen 
unterschiedlichen Fahrstrecken der gleiche 
Preis bezahlt werden muss und wies darauf 
hin, dass bei diesem Tarifmodell das Thema 
der Verbundüberlappung außen vor bleibt – 
im Gegensatz zum Home-Zone-Modell, wo 
man sich mit den nördlichen Verbundpart-
nern bereits einig weiß. Um Aufschluss über 
die Fördermöglichkeiten zu erhalten beauf-
tragte der Kreistag mit entsprechenden Prü-
fungen und stellte eine erneute Beratung 
eines 365-Euro-Tickets zurück, bis konkre-
te Aussagen über die finanziellen Auswir-
kungen der „Homezone“ einschließlich der 
evtl. Entlastung der ÖPNV-Nutzerinnen und 
-Nutzer vorliegen. Gleichzeitig sicherte der 
Kreistag den Städten und Gemeinden zu, sie 
im Vorfeld einer Beschlussfassung über eine 
Tarifreform, die zugleich erhebliche finanzi-
ellen Auswirkungen für die Städte und Ge-
meinden mit sich bringen würde, anzuhören 
und das weitere Vorgehen abzustimmen. Zur 
weiteren Attraktivitätssteigerung beauf-
tragte der Kreistag die Verwaltung, künfti-
ge Ausschreibungen für Buslinienbündel so 
auszugestalten, dass eine Fahrradmitnahme 
verpflichtend ist.

Freitag · 7. Febr. 2020 -  19.30 
„Scheune" der Diakonie  

Pforzheimer Straße 33a (im Hof)

   Jazz  
          with a groove

Band:
Susi Herzberger  vocals
Frank Hennrich  guitar
Janosch Ottenschläger  piano
Valentin Braun  sax

              Jonas Rühle  bass
              Felix Rauscher  drums

Freie Platzwahl - Einlass ab19.00  
Eintritt frei - die Band bittet um 
eine Spende zu Gunsten der Arbeit 
im Hospiz „Arista“.

Band:
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Tarifreform soll ÖPNV attraktiver machen

Ausschreibungen für buslinienbündel sollen Fahrradmitnahme ermöglichen

Von „0 auf 10 000“
Die Fitnessaktion „von 0 auf 10.000“ hat 
sich seit 2009 zu einer beliebten Veranstal-
tung für Laufanfänger entwickelt. Über 300 
Läuferinnen und Läufer aus Ettlingen und 
der nahen Umgebung haben durch diese Ak-
tion den Spaß am Laufen entdeckt und sind 
froh, durch diesen Sport in der Natur etwas 
für ihre Gesundheit zu tun.
Das Ziel ist, die Teilnehmer*innen mit ei-
nem erprobten Trainingsprogramm in 14 Wo-
chen so aufzubauen, dass sie fit genug sind, 
beim 10-km-Hauptlauf des 16. Volksbank 
Ettlingen Altstadtlauf am 19. Juni ihre 
„läufertaufe“ bestehen zu können. Nicht 
die Zeit zählt, sondern das Ankommen!
Die Laufgruppen werden wieder von erfah-
renen Läufer*innen des LT Ettlingen ange-
leitet und geführt. Treffpunkt für die Trai-
ningseinheiten ist montags und mittwochs 
an der Lauftreffhütte in Ettlingen am Run-
den-Plom. Es wird mit sehr moderaten Lauf-
einheiten und Gehpausen begonnen. Zum 
Programm gehören auch Trainingseinhei-
ten, um Lauftechniken – genannt Lauf-ABC 
– zu üben. Die Teilnehmer*innen erhalten 
wertvolle Tipps und Tricks rund um das 
Thema Laufen. interessierte können sich 

bis zum 16. Februar bewerben. Das An-
meldeformular und der Haftungsausschluss 
werden unter www.lt-ettlingen.de bereitge-
stellt. Bitte Anmeldeformular und Haftungs-
ausschluss - ausfüllen, unterschreiben und 
ebenfalls bis spätestens 16. Februar an die 
Geschäftsstelle der SSV Ettlingen 1847 e.V. 
- senden oder per E-Mai an juergen.fromm-
hold@ssv-ettlingen.de. Die Anzahl der Teil-
nehmer ist begrenzt. Die Auswahl erfolgt 
nach Eingangsdatum und weiteren Kriterien 
wie beispielsweise Gesundheitsrisiken.
Die startveranstaltung der Fitnessaktion 
ist am Dienstag, 3. märz um 19 Uhr in der 
gaststätte Kings Palace der SSV Ettlingen, 
Im Sportpark 1. Für die Teilnahme wird ein 
Kostenbeitrag in Höhe von 85 Euro erhoben; 
für Mitglieder der SSV Ettlingen 60 Euro. 
Folgende Leistungen sind im Beitrag abge-
deckt: T-Shirt „von 0 auf 10.000“, Anmel-
degebühr Altstadtlauf, Betreuung durch die 
Lauftrainer*innen mit Lauf-ABC.
Bei Fragen zur Organisation können Sie sich 
gerne an Jürgen Frommhold juergen.fromm-
hold@ssv-ettlingen.de wenden. Fragen zum 
Training beantwortet Annette Vogel annet-
te.vogel1@gmx.net.



AmtsblAtt EttlingEn · 06. Februar 2020 · nr. 6  | 7AmtsblAtt EttlingEn · 06. Februar 2020 · nr. 6  | 7

Ausschuss für Umwelt und technik: 

Vorberatung über  
Auftragsvergabe für  
Stadionfreifläche
Wie bereits berichtet wird das Bauvorhaben 
Neubau der Albgaustadion-Tribüne ergänzt: 
rund um das neue Gebäude wird eine Frei-
fläche angelegt, die Außenanlagen müssen 
auf den Neubau ausgerichtet werden und die 
Platzbefestigung ist zu erneuern.

Besagte Freifläche mit rund 1.950 Quad-
ratmetern wird barrierefrei gestaltet, der 
Vorplatz dient als Zugang für Sportler und 
Zuschauer, als Anlieferungszone und Zufahrt 
für Rettungsfahrzeuge. Fahrradabstellplätze 
und Behindertenstellplätze sind vorgese-
hen, und auch hinsichtlich der Gestaltung 
und der Ausstattung soll sich die Anlage 
durch Aufenthaltsqualität auszeichnen. 
Eine entsprechende Bepflanzung der Grün-
bereiche ist ebenso eingeplant wie Sitzgele-
genheiten und Beleuchtung. Zudem sind die 
technischen Anforderungen zu berücksich-
tigen. Der Gemeinderat stimmte im Oktober 
des vergangenen Jahres den veranschlagten 
Kosten zu, die damals auf rund 455.000 
Euro veranschlagt wurden mit einer Schwan-
kungsbreite von 30 Prozent.

Die Kostenberechnung selbst stieg im Vor-
feld der Ausschreibung aufgrund mehrerer 
Faktoren auf letztlich 539.000 Euro an. So 
muss für die notwendige Versickerung der 
Boden ausgetauscht werden; während die 
Außenanlagen realisiert werden, muss ein 
Zugang gewährleistet sein und aufgrund der 
Ausrichtung des Gebäudes erfordern die sich 
stark aufheizenden Pflanzbereiche erhöhten 
Pflegeaufwand. Damit die Bäume, Sträucher 
und Bodendecker überhaupt anwachsen, 
werden sie nach der einjährigen ‚Fertigstel-
lungspflege‘ noch weitere drei Jahre mittels 
‚Entwicklungspflege‘ betreut. Üblich ist eine 
einjährige Entwicklungspflege.

Mittlerweile hat die Ausschreibung stattge-
funden mit einem wirtschaftlichsten Ange-
bot in Höhe von rund 606.000 Euro, das 3,2 
Prozent über der Baukostenschätzung vom 
Oktober liegt und auch über die 30-prozen-
tige Schwankungsbreite hinausgeht. Insge-
samt gingen sechs Angebote ein, die Zahl 
der Bieter sowie der Angebotsspiegel ma-
chen deutlich, dass die Preise offensichtlich 
die aktuelle Marktlage abbilden. Eine Auf-
hebung der Ausschreibung ist somit nicht 
geboten.

Die fehlenden Mittel in Höhe von rund 
71.000 Euro sollen als überplanmäßige Aus-
gabe aus dem Deckungskreis Straßenbau ge-
nommen werden; der Ausschuss schloss sich 
der Verwaltungsempfehlung an und stimmte 
vorberatend diesem Vorgehen zu. 

Die Arbeiten sollen zwischen Mitte März und 
Ende Juni ausgeführt werden.  
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    Vorverkauf 
 
    Stadtinformation   
     07243 -101-333 

 
 
         

Eigeninszenierung 
 

KUNST 
Schauspiel von Yasmina Reza 

Regie: Werner Kern 
es spielen: Adrian Müller, 

 Matthias Hüther und Lukas Buck 
 

Sa 08. / 15.02. um 20 Uhr  
So 09. / 16.02. um 19 Uhr 

 
www.kleinebuehneettlingen.de 

www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 
Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 

 
 
 
 
 
 

Sachkundefortbildung für 
Landwirte Pflanzenschutz 
Ackerbau
Das Landwirtschaftsamt Landratsamt Karls-
ruhe lädt am Mittwoch, 12. Februar, um 18 
Uhr in der TSV Spessart Waldgaststätte in 
Spessart interessierte Landwirtinnen und 
Landwirte zur zentralen Fachveranstaltung 
„Sachkundefortbildung Pflanzenschutz 
Ackerbau“ ein. Thematisiert werden rechtli-
che Aspekte im Pflanzenschutz; integrierter 
Pflanzenschutz, Gerätetechnik und Anwen-
derschutz. Die Veranstaltung wird als zwei-
stündige Sachkundefortbildung anerkannt. 
Anmeldung ist erforderlich, 
Tel. 0721 936 – 88 670 oder E-Mail: 
christian.erbe@landratsamt-karlsruhe.de.
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von Kindern für Kinder

Karten an der Tageskasse 
Kinder: 2,50 € 
Erwachsene: 5 €

Sonntag 09.02.2020 Sonntag  16.02.2020

Beginn jeweils: 
14:11 Uhr 
Einlass ab 13 Uhr 

Stadthalle Ettlingen

Motto: 

„Tanz und Spaß  

mit Aladdin“

Kinderfasching

Vortrag: Trauma – Entstehung und Bewältigung
„Der eine sieht nur Bäume, dicht an dicht. 
Der andere Zwischenräume und das Licht.“
Die, vielleicht schlechte Nachricht: Trauma-
tisierende Ereignisse gehören zu unserem 
Leben und sind kaum vermeidbar. Die, viel-
leicht gute Nachricht: Trauma ist eine Ver-
letzung, keine Krankheit, und kann heilen. 
Der Vortrag am Donnerstag, 13. Februar, um 
19 Uhr Scheune der Diakonie, Pforzheimer 
Str. 31 (im Hof), behandelt Themen wie 
Entstehung von Trauma, Traumaarten, Re-
aktions- und Behandlungsmöglichkeiten am 
Beispiel der körperorientierten Methode So-
matic Experiencing (SE).

Lebensbedrohlich oder schockartig erleb-
te Ereignisse können körperliche und/oder 
seelische Beschwerden hervorbringen – 
manchmal erst viel später. Ziel ist es, den 
Zugang zu gesunden und heilen Bereichen 
wieder zu öffnen, Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten zurückzugewinnen.
Referentin: Ulrike Fank-Klett, Heilprakti-
kerin in Traumatherapie nach Peter Lewi-
ne, Palliativfachkraft, Koordinatorin AHD 
Bruchsal u. U.
Eintritt frei – Spende erbeten. 
Info: info@hospizdienst-ettlingen.de oder 
Tel. 07243/ 94 54 240

Narri, Narro, Helau und Alaaf – Faschingsparty

Die legendäre Faschingsparty der Stadt Ett-
lingen in Kooperation mit der Narrenverei-
nigung Ettlingen geht in die nächste Runde. 
Am 14. Februar um 18:11 Uhr öffnet das 
Kasino (am Dickhäuterplatz 22, hinter Kino 
Kulisse) für alle Kinder zwischen 10 und 15 
Jahren seine Türen.

Für Knabbereien sowie Getränke ist gesorgt 
und die große Popcornmaschine wartet nur 
darauf endlich wieder in Gang gesetzt zu 
werden. Ein Dj wird euch den ganzen Abend 
mit cooler Musik unterhalten und für richti-
ge Partylaune sorgen.
Wenn ihr Lust habt mit uns und vielen wei-
teren Kindern in die Faschingszeit zu star-
ten, dann schaut vorbei und lasst euch den 
Spaß nicht entgehen.

Austausch zu Fragen über Inklusion 
Einen Austausch zu Fragen über Inklusion wird es am Dienstag, 18. Februar um 17 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses, organisiert von der Stadt, der Agendagruppe „Barrierefreies 
Ettlingen“ und dem „Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Behinderung“ geben.

Personalausweise und Reisepässe

Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro 
oder den Ortsverwaltungen erfragt wer-
den.
Personalausweise, beantragt vom 16. 
bis 27. Januar, können unter Vorlage 
des alten Dokuments persönlich abgeholt 
werden, sobald der PIN-Brief eingegangen 
ist.

Reisepässe, beantragt vom 9. bis 18. Ja-
nuar, können unter Vorlage der alten Do-
kumente vom Antragsteller oder von einem 
Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abge-
holt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 16 
Uhr mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr, samstags 9.30 bis 
12.30 Uhr. Tel.: 101-222. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein Ter-
min unter www.ettlingen.de/otv vereinbart 
werden.
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leben mit Handicap

Austausch zu Fragen der 
Inklusion
Am Dienstag, 18. Februar um 17 Uhr sind 
all jene in den Bürgersaal des Rathauses 
eingeladen, die wichtige Anliegen zu den 
Themenbereichen Barrierefreiheit und In-
klusion vorzubringen haben. Bei der Veran-
staltung des Netzwerkes für Menschen mit 
Behinderung zu 10 Jahren UN-Behinderten-
rechtskonvention im vergangenen Jahr hat-
te Oberbürgermeister Arnold zugesagt, eine 
öffentliche Veranstaltung zum Thema Inklu-
sion mit der Verwaltung, der Agendagruppe 
"Barrierefreies Ettlingen und dem "Netzwerk 
Ettlingen für Menschen mit Behinderung" 
durchzuführen.

Behindertenbeauftragte 
der Stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):
www.ettlingen.de | Startseite > Bildung & So-
ziales > Soziales > Inklusion / Barrierefreiheit

1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, 
Tel. 0177-6574330, 
E-Mail: architekt_weiss@t-online.de

gemeindepsychiatrische Dienste 
des Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen: Tel. 07243/54950

netzwerk Ettlingen für menschen mit be-
hinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, 
Tel. 07243/523736, E-Mail: info@netzwerk-
ettlingen.de, www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende Unabhängige teilhabebe-
ratung (EUtb) der Paritätischen sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen in Bezug auf Rehabi-
litation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden. Beratung jeden 2. und 4. mitt-
woch im Monat in den Räumen des Pflege-
stützpunktes Ettlingen, 1. OG
im Begegnungszentrum Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 0721/9123068 Frau Kunsch-
ner, E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

termine/berichte:
Café Vielfalt des netzwerks Ettlingen für 
menschen mit behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infor-
mationen rund um das Thema Inklusion und 
Menschen mit Behinderung. Das Café öffnet 
jeweils am 1. Dienstag des monats von 16 
bis 18 Uhr im K26, Kronenstraße 26. Café 
Vielfalt. Nächster Termin: 3. märz.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Neue Kurse
effeff – Ettlinger 
Frauen- und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do 10-
12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

One billion Rising
Am 14. Februar findet wieder der Aufruf zu 
"One Billion Rising" statt, d.h. dass welt-
weit gegen Gewalt an Frauen demonstriert 
wird - und zwar mit einem Tanz! Auch wir 
tanzen wieder mit, im Rahmen des offenen 
Cafés ab 16 Uhr könnt Ihr die Choreografie 
lernen und tänzerisch mitdemonstrieren! 
Einfach am 14.2. ins effeff kommen, es ist 
keine Anmeldung nötig!

Alleinerziehenden-Café
Nachdem das Alleinerziehenden-Café das 
letzte Mal krankheitsbedingt nicht stattfin-
den konnte, gibt es am Sonntag, 9.2. wieder 

Gelegenheit, sich zu treffen. Beginn ist im-
mer 14.30 Uhr, diesmal werden leckere Waf-
feln gebacken!
Die Kinder dürfen gerne mitgebracht werden.

"sing mit" im Februar
Der Termin für unsere fröhliche Frauen-
Gesangsgruppe im Februar steht fest: Mitt-
woch, 12.2. von 19-20.30. Wir singen be-
kannte Lieder, Schlager, Chansons, Pop... 
und am Ende tanzen wir.
Kosten: 
2,- Mitglieder/4,- für Nichtmitglieder
Wo? im effeff, Ettlingen, Middelkerkerstr. 2 
noch Fragen? Dann anrufen: 
effeff-büro: 07243-12369 oder  
bärbel Bertolutti: 07243-29668 
oder 01577 2055623

Faschingsmasken basteln
Letzte Gelegenheit, sich für den Workshop 
"Faschingsmasken basteln" anzumelden: 
Das Basteln ist für Kinder ab 5 Jahren, die 
Spaß am Schneiden, Malen und Kleben ha-
ben.
Wann: 15.2. von 10.30-12.30 Uhr
Kosten: 6 € (für Mitglieder 5 €)
Anmeldung über das effeff-Büro.

"Kompass Deutschland"
Das effeff bietet in Zusammenarbeit mit 
der Baden-Württemberg-Stiftung ein neu-
es Modul zur Integration von Migranten in 
Deutschland an: den "Kompass Deutsch-
land". In verschiedenen Themenbereichen 
wird den Migranten gezeigt, wie Deutsch-
land so "tickt".
Nähere Informationen folgen.
Bei Interesse rufen Sie uns an oder schrei-
ben eine E-Mail.

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Beratung bei allen Fragen 
zur Tagesbetreuung von 
Kindern
Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern 
und Tageseltern.
Qualifizierung und fachliche Begleitung von 
Tagesmüttern und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo - Fr 8:30 - 
12:30 Uhr und Di + Do 13 – 16:30 Uhr.

Bei Interesse vereinbaren Sie einen Termin. 
Wenn Sie uns nicht erreichen, hinterlassen 
Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantwor-
ter oder Sie schreiben eine E-Mail.

Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für 
Berufstätige nach Vereinbarung an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Tel.: 07243 / 945450, 
info@tev-ettlingen.de; 
www.tev-ettlingen.de
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Bürgertreff Neuwiesenreben

Aktuelles 
Der bürgertreff neuwiesenreben bietet 
verschiedenen Personengruppen in Neuwie-
senreben einen Ort der Begegnung und der 
Kommunikation sowie einen Dreh- und An-
gelpunkt für die unterschiedlichsten Anlie-
gen, Angebote und Aktivitäten am Berliner 
Platz 2 in Ettlingen.

Ansprechpartnerin: 
Stadt Ettlingen - Monika Link, Telefon: 101-
290 oder E-Mail: monika.link@ettlingen.de

termine im Februar:
Walking – montags 9:30-10:30 Uhr 
(wöchentlich)

Fit im Park – WintERPAUsE – neues Pro-
gramm im Frühjahr 
Weitere Informationen finden Sie auch un-
ter der Rubrik Vereine -> Bürgerverein Ett-
lingen.

Bürgertreff im Fürstenberg

Aktuell
Der bürgertreff im Fürstenberg ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Ver-
netzung im Ahornweg 89 in Ettlingen-West.

Offene sprechstunde des Caritasverban-
des Ettlingen. Beratung zu verschiedenen 
Themen. Jeden 1. Freitag von 9:30 – 11:30 
Uhr. Information unter 07243/ 515-0 Cari-
tasverband Ettlingen

Elterncafé für Eltern mit Kindern von 0-3 
Jahren. Mit Kinderbetreuung und Spielange-
boten. Freitags von 10 – 11:30 Uhr. Weitere 
Informationen unter FeG Ettlingen 07243/ 
52993-0 oder Caritasverband Ettlingen 
07243/ 515 0

sprachförderung für Kinder freitags von 
14:30 – 16:30 Uhr. Information und Anmel-
dung unter Caritasverband Ettlingen 07243/ 
515-5

Fred´s Freundetreff. Der Treffpunkt für Kin-
der mit vielen Spiel- und Kreativangeboten. 
Freitags von 15:30- 17:30 Uhr. 
Weitere Informationen unter FeG Ettlingen 
07243/ 52993-0

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.

Offener gesprächskreis für menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16.30 Uhr im 
Stephanusstift am Stadtgarten, im Weißen 
Wohnzimmer, 1. OG., nächster Termin: 
4. März

stammcafé im begegnungszentrum ein-
mal im Monat dienstags ab 14.30 Uhr, das 
nächste Mal am 31. märz 
Einsatz von Demenzhelferinnen bei Be-
troffenen

leseecke in der stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

senioren

Begegnungszentrum

begegnungszentrum am Klösterle – 
seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 101524 (Rezeption), 
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

beratung und information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 

sprechstunden des seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Cafeteria
Die Cafeteria im Begegnungszentrum lädt 
täglich von Montag bis Freitag zwischen 14 
und 18:00 Uhr zum gemütlichen Zusammen-
sein ein. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen bieten Kaffee, Kuchen und Getränke 
an und freuen sich auf ihren Besuch.

Über das Zentrum sind verschiedene 
Dienste zu erreichen: 
taschengeldbörse – ein Projekt zur Förde-
rung des Generationen-Miteinander.
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei gele-
gentlichen Arbeiten im Haushalt, im Garten, 
am Computer und ähnlichen Tätigkeiten, 
Tel. 07243 101524.

großelternprojekt "leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlende 
Großeltern ersetzen, indem Sie einmal in 
der Woche Kindern Zeit schenken, vorlesen/
spielen. Wenn Sie Lust haben Wunsch-Oma 
oder Wunsch-Opa zu werden, rufen Sie mich 
bitte an. Wenn Sie als junge Familie gerne 
eine(n) Oma/Opa auf Zeit hätten, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme. 
Ansprechpartnerin Yvonne Kettenbach, 
Tel. 07243 15363.

Veranstaltungstermine
Freitag, 06. Februar 
09:30 Uhr – Sturzprävention
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
14:30 Uhr – Nachbarschaftstreff 
Schubertstraße

impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlingen, 
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien  
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
Der textteil (ohne Anzeigen) erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie Heck. 
Tel. 07243 101-413 und 101-407, Telefax 
07243 101-199407 und 101-199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen des 
Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
büro für Anzeigenannahme:
Marie-Curie-Str. 9 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 5053-0, Telefax 07243 505310. 
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
vierteljährlich zu entrichtenden Abonne-
mentgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de

montag, 10. Februar 
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - 
Kaserne
14:00 Uhr – Handarbeitstreff
14:00 Uhr – Mundorgel-Spieler
14:00 Uhr – Skat
14:30 Uhr – Bridge
18:30 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“: 
Jahresversammlung im BZ
19:00 Uhr – Kegeln – Huttenkreuz
Dienstag, 11. Februar
09:30 Uhr – Gedächtnistraining 1
10:00 Uhr – Hobby-Radler „Rennrad“ – 
Treff: Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr – Schach „Die Denker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – 
Neuwiesenreben
14:00 Uhr – Schönhengster
17:00 Uhr – Intermezzo Orchesterproben
mittwoch, 12. Februar
09:30 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10:00 Uhr – Englisch „Anyway“
10:00 Uhr – Englisch „Refresher“
10:00 Uhr – Progressive Muskelentspannung
10:45 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
10:00 Uhr – Tierfreunde wandern
14:00 Uhr – Acrylmalen
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14:30 Uhr – Doppelkopf
15:00 Uhr – Katholischer Frauenbund
16:00 Uhr – Vortrag „Klassische Musik“: 
Klavierstücke von Robert Schumann
18:00 Uhr – „Graue Zellen“ Theaterproben
Donnerstag, 13. Februar
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - 
Kaserne
13:45 Uhr – Gospelsinggruppe
14:00 Uhr – Rommee „Joker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr – Bridge mit Erläuterungen
15:00 Uhr – Singgemeinschaft 50plus
16:00 Uhr – Sprechstunde des VdK Ettlingen 
bis 18 Uhr
17:00 Uhr – Geselliges Singen
Freitag, 14. Februar
09:30 Uhr – Sturzprävention
10:00 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“ – 
Treff zur Wanderung Friedhof Ettlingen
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
Computer-Workshops
Freitag, 07.02.2020 – 
Grundwissen für Einsteiger
Dienstag, 11.02.2020 – 
Ordner- und Dateiverwaltung
Mittwoch, 12.02.2020 – Eigene Fotos von PC 
und Smartphone bearbeiten
Donnerstag, 13.02.2020 – Briefe schreiben 
mit Microsoft Word für Einsteiger
Freitag, 14.02.2020 – Windows 10, neue 
Funktionen, mehr Leistung
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforderlich. 
Weitere Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.
Kostenbeitrag: 3 EUR pro Veranstaltung.

Veranstaltungshinweise
neuer gesundheitskurs:  
Progressive muskelentspannung
Bei der progressiven Muskelentspannung 
nach Jacobsen handelt es sich um ein Ent-
spannungsverfahren, bei dem die willent-
liche und bewusste An- und Entspannung 
bestimmter Muskelgruppen trainiert wird.
Der Kurs umfasst 10 Einheiten, immer mitt-
wochs von 10 bis 11 Uhr, er läuft schon 
seit 15. Januar.
Die Kosten betragen 20 EUR. Bei Interesse 
können Sie sich gerne im Begegnungszent-
rum anmelden.

tischtennis „Wirbelwind“
Am montag, 10. Februar um 18:30 Uhr trifft 
sich die Tischtennisgruppe zur Jahresver-
sammlung in der Cafeteria im Begegnungs-
zentrum. Alle Mitglieder sind eingeladen.
tagesordnung: 
-  Bericht des Vorstandes
-   Neuwahlen des Vorstandes und der übri-

gen Beauftragten
-   Verschiedenes (Vorschläge werden gern 

angenommen).

tierfreunde
Am mittwoch, 12. Februar um 10 Uhr tref-
fen sich Tierfreunde mit oder ohne Hunde 
an den Parkplätzen Wilhelmstraße um ca. 2 
Std. zu wandern. Eine anschließende Ein-
kehr ist geplant.

Der Jahresrückblick mit Kaffee und Kuchen 
und einem Film der Hundewanderungen fin-
det am Freitag, 20. märz (ohne Hunde) im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 1. OG 
(Saal) statt. Bitte melden Sie sich spätes-
tens bis 11. März unter 07243 77903 (pri-
vat/AB) oder an der Rezeption im BZ an. 
Eine Wanderung mit Hunden fällt somit im 
März aus.

Hobby-Radler „große tour“ wandern
Die Hobby-Radler „Große Tour" wandern 
am 14. Februar nach Grünwettersbach zum 
Gasthaus „Tannweg“. Treffpunkt ist um 10 
Uhr am Friedhof Ettlingen. Tourenführung: 
Monika Hertrampf (07243 77967).

literaturkreis
Der nächste Treff ist Dienstag, 18. Feb-
ruar um 11 Uhr im Begegnungszentrum. Es 
wird das Buch „Fabian“ von Erich Kästner 
besprochen. Gäste sind willkommen.

„Karte – ab – 65“
Die nächste Fahrt am Dienstag, 18. Februar 
geht ins Ziegeleimuseum nach Jockrim. Ab-
fahrt ist um 10:29 Uhr ab Ettlingen Stadt; 
um 11:06 Uhr ab Hbf. Karlsruhe weiter mit 
dem Zug nach Wörth. Eintritt und Führung 
kosten 5 € pro Person. Bitte bei Anmeldung 
vom 6. - 14.2. einbezahlen.

Flöten-Ensemble
Das Flöten-Ensemble (Hobbymusiker mit 
unterschiedlichem Können) sucht weitere 
mitglieder. Geprobt wird 14-täglich mitt-
wochs 15-16:30 Uhr im Begegnungszent-
rum, Klostergasse 1. Interessenten können 
bei Brigitta Thalmann, 0721 682934, 
brigitta-thalmann@t-online.de, oder Mo.-
Fr. 10-12 Uhr an der Rezeption des Begeg-
nungszentrums, 07243 101524, nähere In-
formationen erhalten.

seniorTreff Ettlingen-West
Veranstaltungstermine

montag, 10. Februar
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – Kurs I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – Kurs II

Dienstag, 11. Februar 
09:00 Uhr – Sturzprävention Kurs 1
10:15 Uhr – Sturzprävention Kurs II
16:00 Uhr – Offenes Singen der Weststadt-
lerchen

mittwoch, 12. Februar 
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ – Entensee-
park, nur wenn es die Wetterlage erlaubt

Donnerstag, 13. Februar
09:00 Uhr – Sturzprävention Kurs III
10:00 Uhr – Sprechstunde
14:00 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts an-
deres angegeben ist, im Bürgertreff im Fürs-
tenberg, statt. Beratung, Anmeldung und 
Information: donnerstags von 10 bis 11 Uhr 
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West, Im 
Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Programm
Die Kreativwerkstatt 
DI 15 - 16.30 Uhr, ab 6 Jahren
Ab sofort bieten wir euch im Specht immer 
dienstags eine Kreativwerkstatt an. Hier 
könnt ihr eurer Kreativität beim Basteln, 
Malen, Werkeln und vielem mehr freien Lauf 
lassen. Kommt einfach vorbei…
betreuer*innen für die Kinderstadt 
gesucht!
Auch in diesem Sommer (03.08. - 21.08.2020) 
benötigen wir für unsere Kinderstadt enga-
gierte Helfer*innen, die die Kinder im Zuge 
des Ferienprogramms betreuen. Bei Interesse 
könnt ihr euch gerne telefonisch unter 07243 
4704 melden. Nähere Infos findet ihr auch 
auf unserer Homepage (unter „Aktuelles“) 
oder auf Facebook (https://www.facebook.
com/jugendzentrum.specht).

mitarbeiter*in für freiwilliges soziales 
Jahr ab 09/2020 gesucht!
Hast du Lust, die Arbeit im Kinder- und Ju-
gendzentrum näher kennenzulernen? Und 
willst du zwischen Schule und Ausbildung 
bzw. Studium etwas Praktisches und Sinn-
volles tun und neue Erfahrungen sammeln? 
Dann bist du bei uns genau richtig. Hier un-
terstützt du uns beispielsweise beim Mittags-
tisch, den Arbeiten im und ums Gebäude und 
bei der pädagogischen Arbeit in unseren ver-
schiedenen Treffs. Bei Fragen: jz.ettlingen@
awo-ka-land.de oder Tel.: 07243 4704.

Specials
große Kinderfaschingsparty
FR 21.02., 16.16 - 19.19 Uhr, ab 6 Jahren, 
Eintritt mit Kostüm frei (sonst 2 €)
Mit tollen Spielen, Tanzen, Snacks und viel 
Spaß!

 
 Plakat: Specht



12 |  AmtsblAtt EttlingEn · 06. Februar 2020 · nr. 612 |  AmtsblAtt EttlingEn · 06. Februar 2020 · nr. 6

naturkundemuseum Karlsruhe
DO 27.02., 10 - 16 Uhr (Treffpunkt Bahnhal-
testelle Erbprinz), 8 - 12 Jahre, 4 €
Kommt mit ins Naturkundemuseum Karlsru-
he und geht mit uns auf eine Reise durch die 
Erdgeschichte! Bitte nehmt euch eine kleine 
Verpflegung (Essen und Trinken) mit.
Reptilium landau
DO 27.02., 9.30 - ca. 15.20 Uhr (Treffpunkt 
Haltestellen Wasen), ab 7 Jahre, 15 €
Im Reptilium könnt ihr Riesenschlangen, 
Minifrösche, Krokodile und mehr bestaunen. 
Bitte nehmt euch eine kleine Verpflegung 
(Essen und Trinken) mit.
ZKm Karlsruhe – gameplay. the next level
FR 28.02., 13.30 - 17.30 Uhr (Treffpunkt 
Bahnhaltestelle Erbprinz), 10 - 12 Jahre, 
2,50 €. Erlebt die Entwicklung der Computer-
spiele und spielt verschiedene Games im ZKM.
Workshops
Cajón bauen
DI 16 - 17.30 Uhr (bis 03. März), ab 10 Jah-
ren, Materialkosten ca. 30 - 40 €
Einfach vorbeikommen, planen, sägen, 
schrauben…
Eltern+Kind – lustige Faschingsmasken 
aus gips*
DO 2x ab 06.02., 15 - 16.30 Uhr, 
ab 6 Jahren, 3 €
ballschule*
MO 2x ab 10.02., 15.30 - 17 Uhr,
 7 - 10 Jahre, kostenlos
Hier kannst du dich bei verschiedenen Ball-
spielen austoben.
Ostertöpfern für groß & Klein*
SA 15.02., 11 - 13 Uhr, ab 6 Jahre, 9 € pro 
Person
Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
mittagstisch – jeden tag frisch zubereitet
MO - FR 12 - 14 Uhr, 3,50 € (Bei Kauf einer 
10er Karte für 35 € ist das 11. Essen gratis). 
Den aktuellen Speiseplan findet ihr unter: 
www.kjz-specht.de.
mittagstreff
MO - FR 14 - 15.30 Uhr: Billard, Kicker und 
Brettspiele
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
MO + MI 14 - 16 Uhr, 3 € pro Termin
montags- & Dienstagstreff
MO & DI 15.30 - 18 Uhr: Spielen, Chillen, 
Billard
Kreativwerkstatt
DI 15 - 16.30 Uhr, ab 6 Jahren
Jungstreff
MI 15.30 - 17.30 Uhr, ab 11 J.
Kidstreff
DO 15.30 - 17.30 Uhr, 6 - 10 J.
Offenes töpfern für jedermann 
DO 19 - 22 Uhr, NEU ab 20.01.2020 auch MO 
18:30 - 21:30 Uhr, einfach vorbeischauen!
8 € pro Abend + Material nach Verbrauch
mädchentreff
FR 15.30 - 17.30 Uhr, ab 11 J.
Offene Jugendwerkstatt
SA 10 - 13 Uhr, ab 10 J. bzw. bis 10 J. mit 
Begleitperson
tonstudio*
siehe www.kjz-specht.de

Offener treff
MI 18 - 21 Uhr, FR 18 - 22 Uhr, jeden 2. und 
4. SA im Monat 18 - 22 Uhr: Billard, Kicker, 
Chillen, PS4
*Anmeldung erforderlich: Tel. 07243-4704

multikulturelles leben

Integrationsbüro und  
Bewerbungscoaching
Der Montagnachmittag steht im K26 ganz im 
Zeichen des Bewerbungscoachings. Dabei han-
delt es sich um ein Projekt des Integrations-
büros. Ehrenamtliche, Bundesfreiwillige und 
Auszubildende der Stadt Ettlingen unterstüt-
zen Migrantinnen und Migranten beim Schrei-
ben von Bewerbungen. Wer ein Anschreiben 
oder einen Lebenslauf benötigt, kann über 
das Integrationsbüro zwischen 15 und 17 Uhr 
einen Termin ausmachen. Sollte ein Montag-
nachmittag nicht machbar sein, wird nach Ab-
sprache auch ein Ersatztermin gefunden. Das 
Bewerbungscoaching ist ein sehr erfolgreiches 
Projekt, welches seit Jahren fast jeden Montag 
eine oder mehrere Personen ins K26 zieht. Ein 
besonderer Dank geht an alle, die sich an den 
Montagnachmittagen engagieren.

Aktuelles

Angebote im begegnungsladen
beratung für Asylsuchende durch den 
Verein „Freunde für Fremde e.V.“ Mittwoch 
nachmittags 14:30 bis 17:30 Uhr, Ansprech-
partner: vor Ort, Kontakt: 07243/12136
bewerbungscoaches helfen beim Erstellen 
von Bewerbungsunterlagen montags 15 – 17 
Uhr. Nur mit Termin. Kontakt: 07243 101 299
Deutschunterricht für Anfänger durch den 
Arbeitskreis Asyl Ettlingen montags 16 – 18 
Uhr, Ansprechpartnerin: Erika Schneider, 
Kontakt: 07243 90347.
sprechstunde der Ansprechpartnerin für 
das Gesamtprojekt, Projektmitarbeiterin 
Frau Garcia montag 9:30 – 11:30 Uhr, 
Kontakt: 07243 938 1690 oder per E-Mail an 
k26@ettlingen.de
generationenprojekt des eff eff e.V. und 
des Begegnungszentrums Ettlingen e.V. 
„miteinander füreinander – Generationen 
begegnen sich“ – offener Treff im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulferien) 
gestalten zwischen 15 – 17 Uhr einige Se-
nioren als „Freizeitgroßeltern“ zwei gemüt-
liche Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“ 
im K26. Ansprechpartnerin: Frau Cornels-
sen, Kontakt: Tel. 07243 373830 oder 
bcornelssen@gmx.de
begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl 
donnerstags 16-19 Uhr, Ansprechpartner: 
Harald Gilcher, Kontakt: hgilcher21@gmail.com

lokale Agenda

Weltladen Ettlingen 
statt torf: Kokoblock bio-blumenerde
Das Frühjahr kommt und mit ihm wird im 
Garten, auf dem Balkon und der Fensterbank 
gegärtnert, gepflanzt und getopft. Da greift 
man gerne schnell auf das “Blumenerde“- 
Angebot im Bau- oder Supermarkt zurück, 
um loslegen zu können. Doch die Torferde 
von dort ist nicht ganz unbedenklich. Denn 
sie wird in Torfmooren abgebaut, die aus 
halbverotteten Pflanzenteilen bestehen, 
die sich im Laufe langer Zeiten in den Moo-
ren ansammelten. Zum Abbau werden diese 
trockengelegt und die zum Teil einige Meter 
dicken Torfschichten ausgebaggert. Dabei 
werden vielfältige wertvolle Biotope und 
ihre einzigartige Pflanzen- und Tierwelt in 
der Regel unwiederbringlich zerstört. Ein 
Moor bildet sich sehr langsam: im Laufe 
eines Jahres wächst der Torf um ca. einen 
Millimeter in die Höhe. Was für unsere Bee-
te, Kästen und Töpfe in kurzer Zeit abgebaut 
wird, hat Jahrtausende für seine Entstehung 
benötigt.

Die Klimabilanz des Torfabbaus ist entspre-
chend verheerend: Moore speichern große 
Mengen an CO2. Obwohl Moore weltweit nur 
circa 3 % der Landfläche ausmachen, spei-
chern sie mit etwa 550 Milliarden Tonnen 
genauso viel CO2 wie die gesamte Vegeta-
tion der Erde, da bis zu 50 % des Gewichtes 
von Torf konservierter Kohlenstoff ist. Beim 
Torfabbau aber wird er wieder freigesetzt.
Eine Alternative zu den Torf-Blumenerden 
ist der Kokoblock der Fair-Handelsgesell-
schaft GEPA. Die leichten backsteingroßen 
Blöcke bestehen aus getrockneten und ge-
pressten feinen Kokosfasern, die als Reste 
bei der Produktion von Kokosfasermatten, 
Seilen und ähnlichem anfallen.

Die nachwachsenden Resterohstoffe stam-
men von Kokosbauern und kleinen verarbei-
tenden Betrieben des Fair-Handels-Projekts 
Ceylon Garden Coir, bei Negombo an der 
Westküste in Sri Lanka. Das Projekt fördert 
auch die Ausbildung von Jugendlichen und 
bietet sichere und fair bezahlte Arbeitsplät-
ze. Zusätzlich werden 15 % Aufschlag für ein 
Dorfentwicklungsprojekt gezahlt.

Zum Gebrauch von Kokoblock tut man z.B. 
einen 800g schweren Ziegel in einen Eimer 
mit 6-7 Litern Wasser. Die Masse quillt inner-
halb von etwa 20 Minuten auf das Vielfache 
ihres Volumens auf und ergibt ca. 9 Liter ge-
brauchsfertige, lockere, nasse Blumenerde.
Kommen Sie vorbei in den Weltladen in der 
Leopoldstr. 20, und fragen nach der fair 
gehandelten Bio-Blumenerde im 6er-Pack; 
geöffnet 
Mo. bis Fr. 9.30-18.30, Sa. 9.30-13 Uhr; 
Tel. 94 55 94; www.weltladen-ettlingen.de.
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musikschule Ettlingen

Melodic Highlights 
 - Watermania

 
Eine musikalische Kreuzfahrt für Oboe, 
Violine und Klavier 
Spritzig und mit überraschenden Einlagen 
steuern wir Sie durch die musikalische Welt 
des Wassers. Wir tauchen ein in mitreißende 
Melodien aus den unerschöpflichen Quellen 
von Klassik, Film und Musical.
Lassen Sie sich mit uns treiben...!
marcus Kappis / Oboe
Utae nakagawa-Herbst / Violine
thomas turek / Klavier
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Stadtinformation 
(Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforzheimer 
Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ih-
nen die Verwaltung der Musikschule auch tele-
fonisch (07243/101-312) und per Mail (musik-
schule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Preisträgerkonzert

 
 Plakate: Vera Kern

Die Preisträger des Regionalwettbewerbs 
"Jugend musiziert" der Musikschule Ettlin-
gen mit Werken für Klavier, Holz-, Blechblas-
instrumente, Streicher, Gesang und Schlag-
zeug. Der Eintritt ist frei.

stadtbibliothek

Neuigkeiten  
aus der Bibliothek

Autorenbegegnung für schüler

 
 Foto: C.K.

Abenteuer! Das Motto der Sachbuchreihe 
von Maja Nielsen ist 
Programm für ihre 
Lesungen: Ihren 
Erlebnissen zu den 
Vorbereitungen ih-
rer Bücher lauschten 
die 60 Viertklässler 
der Thiebauthschule 
gebannt und hatten 
viele Fragen. Faszi-
niert folgten sie der 
Autorin in die Wälder 

Afrikas zu den wilden Menschenaffen und 
zur Begegnung mit Jane Goodall.

Veranstaltung für Kinder

Die zauberhafte Welt von 
Disney

samstag, 8. Februar, 10 bis 13 Uhr

Kreativer Aktionstag rund um die lustigen 
und zauberhaften Figuren aus den Disney-
Filmen wird vorgelesen und gebastelt und 
mehr... Kostümwettbewerb:  Die schönsten 
Disney-Figuren-Kostüme werden prämiert.

 Plakat: C.K.

Volkshochschule

Aktuell

Bitte beachten Sie auch die VHS-Program-
mangebote in den Rubriken der Stadtteile

Politik, gesellschaft, Umwelt:
PU121 traveling in America on a budget
Donnerstag, 20. Februar, 18 – 20 Uhr
Practical tips to the budget traveler with a 
focus on New York City area, Boston area, 
Los Angeles area, Las Vegas and Florida.
Learn some useful information from that will 
help you plan your trip and save money from 
an insider who lived in or visited these are-
as. In addition get useful tips about what 
to shop and where to shop at a good price. 
This course is held in English and requires at 
least a strong level of B1 English knowledge.
Material: Printouts

PU113 Elektrosmog im Alltag
Mittwoch, 4. März, 18.30 - 21 Uhr
Elektrosmog beeinflusst den Körper und ver-
hindert die Regeneration. Schlafprobleme, 
Antriebslosigkeit, chronische Schmerzen, 
Depressionen, Burn-out, Herz-Kreislaufer-
krankungen, neurodegenerative Störungen 
und Krebs sind nur ein Teil der Auswirkun-
gen, die von unabhängigen wissenschaftli-
chen Studien mit Elektrosmog in Verbindung 
gebracht werden. Was verursacht Elektro-
smog und wie können wir uns schützen? Ziel 
dieser Informationsveranstaltung ist es, das 
komplexe Thema Elektrosmog allgemeinver-
ständlich zu erklären.

Arbeit und beruf: 
b1613 starke Wirkung!  
Perfekt vorbereitet zum traumjob
- bewerbungsmanagement für Frauen -
2 Abende, 3. und 10. März, 18.30 - 21 Uhr
Sie möchten sich beruflich neu orientieren 
oder sind Berufs-Wiedereinsteigerin? Mit 
dem Thema Bewerbung haben Sie sich schon 
lange nicht mehr oder vielleicht auch noch 
nie befasst? Bücher und Internet bieten 
zwar Informationen, aber sind diese auch für 
Sie ganz persönlich geeignet? Der Workshop 
bietet Ihnen neben theoretischem Wissen 
auch viele praktische Tipps, die Ihnen Si-
cherheit gewähren und die Sie unmittelbar 
einsetzen können (keine Rollenspiele).
Zielgruppe: Frauen jeden Alters, die vor ei-
ner beruflichen Veränderung stehen oder 
neu einsteigen und sich sicher erfolgreich 
bewerben möchten.

Themen:
1. Grundlagen - verschiedene Bewerbungs-

formen - Aufbau einer Bewerbungsmap-
pe.

2. Das Anschreiben: Formen und Normen. 
Was macht Eindruck? Typische Erfolgs-
killer - Sätze und Redewendungen, die 
man unbedingt vermeiden sollte. Er-
folgsgaranten - warum der erste Satz so 
wichtig ist.
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3. Der Lebenslauf: Gestaltungsmöglichkei-
ten. Was muss und was darf sein? Was 
tun mit ‚Lücken‘?

4. Dritte Seite (Motivationsschreiben) - ja 
oder nein und wenn ja, dann wie?

5. Das Vorstellungsgespräch: Ablauf, ver-
schiedene Möglichkeiten. Wie bereite 
ich mich mental am besten vor? Welcher 
Dresscode für welchen Job? Wohlfühlen, 
authentisch sein und dennoch professi-
onell wirken – wie funktioniert das?

Dieser Workshop findet in lockerer und ent-
spannter Atmosphäre statt und bereitet Sie 
wertschätzend und kompetent auf Ihre Be-
werbung vor.

gesundheit: 
g1351 babysitter-Workshop - für Jugend-
liche ab 13 Jahren und Erwachsene -
2 Tage in den Faschingsferien: Mittwoch, 
26., und Donnerstag, 27. Februar, 
9:30 - 14:30 Uhr
In diesem Workshop werden praxisnah die 
Grundlagen des Babysittings vermittelt. Die 
Themen Entwicklung von Kindern, altersge-
rechte Spielmöglichkeiten, Säuglingspflege, 
Aufsichtspflicht und schwierige Betreuungs-
situationen etc. werden behandelt. Somit ist 
man fit, mit den "Kleinen" eine entspannte 
Zeit zu verbringen.
bitte mitbringen: Schreibzeug, Schere, Kle-
bestift. Es ist eine kurze Pause vorgesehen, 
bitte ggf. Vesper und Getränk mitbringen.
bitte beachten: Eine Teilnahmebescheini-
gung kann nur nach vollständigem Kursbe-
such ausgestellt werden.

g1398 Hatha-Yoga für den Alltag
12 Dienstagabende, 18.15 bis 19.45 Uhr, 18. 
Feb. - 26. Mai
Hatha-Yoga ist eine Form des Yoga, bei der 
das Gleichgewicht zwischen Körper und 
Geist, vor allem durch körperliche Übungen, 
die Asanas, erreicht werden soll. Atem- und 
Entspannungsübungen sind Teil einer jeden 
Kursstunde. In kleinen einfachen Übungs-
schritten werden Beweglichkeit, Kraft und 
Konzentration gefördert.
bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme 
Socken, Decke und ggf. eigene Yogamatte.

sprachen:
Kostenlose und unverbindliche Einstu-
fungsberatung für Englisch-, Franzö-
sisch-, italienisch- und spanischkurse
Donnerstag, 6. Feb., zwischen 16.30 und 
18.30 Uhr
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!
Nutzen Sie die persönliche Einstufungsberatung!
Erfahrene Kursleiterinnen und Kursleiter 
helfen Ihnen, Ihren Kenntnisstand richtig 
einzuschätzen und den für Sie geeigneten 
Kurs zu finden.
s1183 English b1/b2 Conversation
12 Mittwochabende, 19 bis 20.30 Uhr, 
19. Feb.- 27. Mai
Lehrbuch wird im Unterricht bekanntgegeben.
Anmeldungen, Preise und informationen:
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14 a, Ett-
lingen, Tel. 07243 101-484, Fax 07243 101-
556, www.vhs-ettlingen.de

schulen /  
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

bolyai-Wettbewerb
In der Region Baden-Württemberg, Saar-
land und Rheinland-Pfalz erreichte ein Vie-
rerteam des AMG einen sensationell guten 
dritten Platz: die Oberstufengruppe „Mathe-
minus“! Auch die weiteren Gruppen haben 
bei dem großen Teilnehmerfeld erfreulich 
gut abgeschlossen. Die besten Platzierun-
gen im Überblick: Matheminus (12. Klasse) 
3. Platz, Feenlach (5. Klasse) 7. Platz, Ma-
theplus (12. Klasse) 9. Platz, Mathe-AG (6. 
Klasse) 23. Platz.
Herzlichen Glückwunsch!
Das Ziel des Bolyai-Wettbewerbs ist die 
Bearbeitung von 14 anspruchsvollen Auf-
gaben, die in Viererteams gelöst werden. 
„Schön war, dass man über die Aufgaben 
diskutieren konnte“, war die Meinung der 
Schüler nach dem Wettbewerb. „Das war 
noch schwerer als letztes Jahr“, seufzten die 
beiden Teams des Vertiefungskurses „Mathe-
plus“ der zwölften Klasse. 
Bei den fünften Klassen haben in den drei 
Bundesländern insgesamt 174 Teams beim 
Bolyai-Wettbewerb teilgenommen, bei den 
sechsten Klassen waren es 166 Teams und 
bei den 12. Klassen waren es 36 Teams.

schüleraustausch mit Epernay 
Vom 22. bis 29. Januar waren 19 Schüle-
rInnen der Klassenstufen 9 und 10 aus dem 
AMG zusammen mit weiteren 11 SchülerIn-
nen aus dem EG in Epernay, wo sie ihren Aus-
tauschpartnern, den „corres“, das erste Mal 
begegneten. Die französische Deutschlehre-
rin Marie-Laure Kaltenbronn hatte ein viel-
seitiges und ansprechendes Programm für 
die Gäste aus Ettlingen vorbereitet: Neben 
der Erkundung unserer Partnerstadt Epernay 
und einem Empfang im Rathaus stand ein 
Ausflug nach Reims mit der Besichtigung 
seiner eindrucksvollen Kathedrale Notre-
Dame an. Zudem gab es eine Führung in der 
bekannten Keksfabrik Fossier sowie in der 
Champagner-Kooperative Nicolas Feuillatte. 
Gemeinsam war in Châlons en Champagne 
Bowling angesagt und als besondere Aktion 
wurde außerdem ein Riesenposter erstellt. 
Hierzu hatte eine Kunstkollegin 60 DIN A 4 
Blätter vorbereitet, die teilweise mit Stü-
cken von schwarzen Linien versehen wa-
ren. Jede Schülerin und jeder Schüler der 
deutsch-französischen Gruppe hatte die 
Aufgabe, das eigene Blatt ausschließlich in 
den Farben der Länderflaggen (blau, weiß, 
rot oder schwarz, rot, gelb) zu gestalten, 
jedoch musste das Farbtrio beim Übergang 
über eine schwarze Linie gewechselt wer-
den. Am Ende wurden die 60 Puzzle-Teile 
auf einer dafür vorgesehenen Wand anhand 
der sich auf den Blättern befindlichen Num-
mern aufgehängt, und es zeigte sich das von 

Georges Braque stammende Motiv zweier 
aufeinander zufliegenden Tauben, die hier 
die deutsch-französische Freundschaft sym-
bolisieren. Die Teilnehmer der Epernay-Fahrt 
freuen sich nun auf den Gegenbesuch der 
Franzosen, der im März stattfinden wird.

 
 Foto: AMG

Anne-Frank-Realschule

Einladung zum Elternsprechtag
Auch in diesem Jahr bietet die Anne-Frank-
Realschule wieder einen Elternsprechtag 
an am Donnerstag, 13. Februar. Zu diesem 
Termin stehen Ihnen die Lehrkräfte unserer 
Schule zwischen 16 und 20 Uhr zu Kurz-
gesprächen von maximal 10 minuten zur 
Verfügung. Gesprächsinhalte, die eine ab-
sehbar längere Zeit in Anspruch nehmen, 
können in den regelmäßig angebotenen 
Sprechstunden der Lehrkräfte nach vorheri-
ger Anmeldung erörtert werden.
In den Pausen zwischen den Gesprächen be-
wirtet Sie die Klasse 9b mit Kaffee, Kuchen 
und Snacks.
Darüber hinaus liegen während des Sprechta-
ges länger liegen gebliebene Kleidungsstü-
cke in der Aula aus – vielleicht findet sich 
lang Vermisstes wieder.
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen für alle 
Beteiligten erfolgreichen Elternsprechtag.

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Elternsprechtag 
Am mittwoch, 19.02., von 17 – 21 Uhr, 
findet der Elternsprechtag statt. Während 
der Wartezeiten können Sie im Foyer unserer 
Schule bei einem kleinen Imbiss verweilen.

Schillerschule

informationsabend Werkrealschule für 
künftige Klasse 5 
Um die geeignete Schule für Ihr Kind zu fin-
den, ist eine umfassende Information über 
alle Bildungswege besonders wichtig. Wir 
laden sie und ihr Kind zu einem Informa-
tionsabend Werkrealschule am montag, 17. 
Februar, um 18 Uhr in die Schillerschule 
ein.
Wir möchten Ihnen an diesem Abend ...
...  ein erstes Kennenlernen der Arbeit an 

der Schillerschule ermöglichen.
...  Ihnen die Konzeption der Werkrealschu-

le vorstellen.
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...  Sie über die auf die Werkrealschule auf-
bauenden weiteren Bildungswege unter-
richten.

Die Anmeldung für die Werkrealschule er-
folgt dann in der Schillerschule
-   am mittwoch, 11. märz 
 von 10.30 bis 15 Uhr
-   oder am Donnerstag, 12. märz 
 von 12 bis 15 Uhr.
Bringen Sie bitte neben der Grundschulemp-
fehlung auch Ihre Tochter/Ihren Sohn zur 
Anmeldung mit.

Thiebauthschule

schlossführung:  
Erlebnistour durch´s schloss

 
Ritterhandschuh Foto: Gabriele Seifried

Am Dienstagnachmittag fand mal wieder 
eine Veranstaltung der Pfiffikus-AG statt. 
Zwanzig Kinder fanden sich trotz Hagel-
schauer vor der Thiebauthschule ein, um an 
einer Schlossbesichtigung teilzunehmen.
Beim Schloss angekommen wurden sie von 
der Museumsmitarbeiterin Frau Rodriguez 
begrüßt, die im Schlosshof zunächst ein 
paar interessante Fakten über die Entste-
hung des Schlosses erzählte: Bereits im Mit-
telalter gab es nämlich schon eine Burg, die 
allerdings dem großen Brand im Jahr 1689 
zum Opfer gefallen ist. Die Markgräfin Au-
gusta Sibylla ließ an derselben Stelle dann 
das Schloss im barocken Stil errichten. Ei-
nen Teil der alten Burg kann man tatsächlich 
noch erkennen, nämlich die Mauer des Berg-
frieds beim Delfinbrunnen.
Im archäologischen Museum erklärte Frau 
Rodriguez anhand eines großen hölzernen 
Modells, wie die Stadt vor dem Brand ausge-
sehen hatte. Sie war komplett umgeben von 
einer hohen Stadtmauer mit Wassergraben. 
Auch die Martinskirche kann man im Modell 
erkennen, wenn sie damals auch noch etwas 
anders aussah als heute.
Nun ging es weiter in die Innenräume. Den 
Kindern fiel sogleich auf, dass die Türklin-
ken an den großen Türen sehr hoch oben 

angebracht waren. „Vielleicht, damit keine 
Feinde reinkamen“, vermutete ein Mädchen. 
Aber Frau Rodriguez erklärte, dass es ko-
misch aussähe, wenn bei einer so großen Tür 
die Klinke weiter unten wäre. Im Rittersaal 
musste dann noch die Frage geklärt werden, 
wie die Diener früher, als es noch kein elek-
trisches Licht gab, die Kerzen an dem hoch 
oben hängenden Kronleuchter entzünden 
konnten. Einige Kinder erkannten sogleich, 
dass man den Leuchter an einem Seil herun-
terlassen konnte.

Natürlich durften alle einen echten Ritter-
handschuh anprobieren und ausprobieren, 
wie beweglich darin die Finger noch waren. 
Der Asamsaal konnte leider nicht besichtigt 
werden, da dort gerade Tonaufnahmen vom 
SWR stattfanden, aber dafür führte Frau 
Rodriguez die Kinder noch ins Innere des 
Bergfrieds, und zum krönenden Abschluss 
durfte Frau Seifried, die die Gruppe beglei-
tete, Brust- und Rückenschild einer Ritter-
rüstung anziehen.
Alles in allem war das ein sehr interessanter 
Streifzug durch das Schloss. Vielen Dank an 
Frau Rodriguez, die sehr spannend erzählte 
und sich viel Zeit für die Fragen der Kinder 
nahm.

Wilhelm-Röpke-Schule

Anmeldetag am 11. Februar 
Für das Schuljahr 2020/2021 führt die  
Wilhelm-Röpke-schule am
Dienstag, 11. Februar, von 13 bis 15:30 Uhr
einen Anmeldetag für
• das Wirtschaftsgymnasium 
• (Profile: internationale Wirtschaft 

(Wgi) und Wirtschaft (WgW))
• das berufskolleg i und ii durch. 
• An diesem Tag unterstützen wir alle In-

teressentinnen und Interessenten bei 
der Online-Anmeldung für einen Schul-
platz an der Wilhelm-Röpke-Schule.

Hinweis zum Anmeldeverfahren:
Schülerinnen und Schüler bewerben sich 
mit BewO online um einen Schulplatz für 
das Schuljahr 2020/21 an allen dreijährigen 
Beruflichen Gymnasien und Berufskollegs 
an den öffentlichen Beruflichen Schulen 
des Regierungsbezirks Karlsruhe. Die Bewer-
bung in BewO erfolgt online unter 
www.schule-in-bw.de/bewo.
Die Anmeldungen müssen bis spätestens  
2. märz 2020 erfolgen.
Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 
0721 936-61430 oder auf unserer Homepage 
www.wrs-ettlingen.de.

Albert-Einstein-Schule

"tag der offenen türen" 
Am Samstag, 8. Februar, öffnet die AES von 
10 bis 13 Uhr ihre Türen für einen Informa-
tionstag.
Besucherinnen und Besucher haben dabei 
Gelegenheit, sich vom breiten Bildungsan-
gebot der gewerblich-technischen Schule 

zu überzeugen. Vor allem die Schülerinnen 
und Schüler von Abschlussklassen, die nach 
Erhalt der Halbjahreszeugnisse nach einer 
weiterführenden Schule suchen oder zum 
August 2020 eine duale Ausbildung anstre-
ben, finden zahlreiche Anregungen.
Es stellen sich die Schularten Technisches 
Gymnasium, ein- und zweijährige Berufs-
fachschule, Berufskolleg, Berufsschule, das 
Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf so-
wie das AVdual vor. Für eine Pause bietet 
sich das "Einstein-Cafe" der SMV an.
Ergänzend besteht die Möglichkeit, sich mit 
entsprechender Beratung an Ort und Stelle 
für das kommende Schuljahr 2020/2021 an 
der Albert-Einstein-Schule anzumelden.

Bertha-von-Suttner-Schule

Kombinierter  
Koch- und Pflegeunterricht
Am 10. Januar fand für die SchülerInnen der 
Klasse 2BFP2 ein kombinierter Koch- und 
Pflegeunterricht statt. Zusammen mit Frau 
Steinke-Debatin und Herrn Benz haben die 
SchülerInnen altersgerechte Kost herge-
stellt sowie passierte Heimkost probege-
kocht und probiert. Danach wurde das Essen 
am Tisch und im Bett angereicht. „Das war 
gar nicht so einfach. Der Person im Bett das 
Essen zu reichen, sieht leichter aus als es 
ist. Aber auf diese Weise konnte ich das mal 
üben.“ Und eine andere Schülerin ergänzt: 
„Das war eine gute Erfahrung. Jetzt kann ich 
besser nachvollziehen, wie es ist, wenn man 
sich kaum bewegen kann und bei jeder klei-
nen Handbewegung auf eine andere Person 
angewiesen ist.“

 
 Foto: S. Steinke-Debatin

Heisenberg-Gymnasium

Fehler sind besser als ungenutzte  
möglichkeiten
Dieser Satz stammt aus einem der Vorträge, 
die sechs Elftklässlerinnen aus dem Karls-
ruher Heisenberg-Gymnasium am Dienstag, 
28.1.2020 beim Poetry-Slam in der Mensa 
der Ettlinger Schule gehalten haben. Um 
es gleich vorwegzunehmen, Fehler wurden 
keine gemacht, aber die Möglichkeiten, die 
ein Poetry-Slam bietet, wurden genutzt. Vor 
den Schülerinnen und Schülern der Klasse 7 
bis 11 trugen die Mädchen alleine oder zu 
zweit ihre selbst verfassten Texte vor. Be-
vor sie auf die Bühne kamen, stimmte Diet-



16 |  AmtsblAtt EttlingEn · 06. Februar 2020 · nr. 616 |  AmtsblAtt EttlingEn · 06. Februar 2020 · nr. 6

mar Muser, der den Nachmittag organisiert 
hatte, mit seinem poetischen Text über den 
Sinn des Lebens das Publikum ein. Die erste 
Schülerin, die auf die Bühne kam, war Alma 
Stephan, die beschrieb, wie schwer es ist, 
Literatur zu verfassen. Sie reflektierte „die  
Angst vor dem leeren Blatt“ und zeigte, 
wie man sich ein Herz fasst und anfängt zu 
schreiben. „Mutige Menschen können schei-
tern“, sagte sie, aber „Fehler sind besser als 
ungenutzte Möglichkeiten.“ Ihr folgte das 
einzige Duo des Nachmittags. Emma Bös und 
Eva Schwarz trugen mit verteilten Rollen die 
Weltsicht zweier Menschen vor. Es ging da-
bei um Weltoffenheit gegen Engstirnigkeit, 
Hoffnung gegen Angst. 
Das versöhnliche Aufeinanderzugehen der 
beiden zeigte, wie Verständigung gelingen 
kann. Schwer zu ertragen war der Beitrag der 
nächsten Schülerin. Anastasia Fieg schilder-
te den Alltag und die Gedanken einer jungen 
Frau mit Essstörungen und die verständnis-
losen Reaktionen ihrer Umwelt: „Das Leben 
sei schön, sagen sie.“ Zum Glück blitzte am 
Ende des Textes ein wenig Hoffnung auf. 
Nachdenklich machten alle Texte, viele wer-
den im Gedächtnis bleiben, so auch Paulina 
Bentz` an ein bekanntes Lied angelehnter 
Vortrag mit dem Titel: „Welt der Wunder“. In 
ihm fand sie Wunder im Alltag, in der Natur 
und am Leben an sich. Doch beschrieb sie 
auch die Bedrohung durch den Menschen 
und fragte am Ende: „Wo bleibt das Wun-
der?“ Als Letzte trat Katharina Tomek auf die 
Bühne. In ihrem Text, „Die Jugend von heu-
te“, griff sie ein altes Motiv auf, die Klage 
der Alten über die Jugend. Doch anders als 
im Lied der Ärzte, aus dem sie auch zitierte, 
blieb sie nicht bei der ironischen Betrach-
tung stehen, sondern analysierte die Hal-
tung der Eltern und Großeltern. Katharina 
Tomeks Meinung nach sei es die Angst vor 
Veränderung, die sich hinter der Angst um 
die Jugend verberge.

Was wir an dem Nachmittag sahen, war eine 
engagierte und kreative Jugend, die heraus-
fordert und anregt.  

Siegerinnen wurden an diesem Nachmittag 
nicht gekürt, das blieb dem Poetry-Slam in 
der Mensa des Karlsruher Heisenberg-Gym-
nasiums vorbehalten, der drei Tage nach der 
Generalprobe in Ettlingen stattfand, doch 
der donnernde Applaus zeigte, wie begeis-
tert alle waren. Wir hoffen auf eine Wieder-
holung im nächsten Jahr.

 
Herr Muser Foto: Badio

Amtliche bekanntmachungen

LANDKREIS RASTATT
Untere Flurbereinigungsbehörde
Öffentliche Bekanntmachung vom 4. Februar 2020
bekanntgabe des Flurbereinigungspla-
nes und ladung zum Anhörungstermin 
nach § 59 Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz 
(Flurbg)
Das Landratsamt Rastatt -untere Flurberei-
nigungsbehörde- gibt hiermit den Flurbe-
reinigungsplan bekannt. Dieser fasst die 
Ergebnisse des Flurbereinigungsverfah-
rens Durmersheim (B 36, DB) zusammen. 
Er enthält die neuen gemeinschaftlichen 
und öffentlichen Anlagen, weist die alten 

Grundstücke und Berechtigungen, sowie 
die Abfindungen hierzu nach und regelt alle 
damit zusammenhängenden Rechtsverhält-
nisse.
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben 
einem textlichen Teil auch Karten und Ver-
zeichnisse.

Auslegung:
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsicht-
nahme für die beteiligten vom 13. Feb-
ruar bis 26. Februar 2020 im Landratsamt 
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Rastatt, Zimmer C2.12, Montag bis Donners-
tag von 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr und Freitag 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, aus.
Diese Bekanntmachung und die Neuord-
nungskarte können zusätzlich auf der Inter-
netseite des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/2252) eingesehen werden.

Erläuterung:
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans 
wird ein Beauftragter des Landratsamts 
Rastatt -untere Flurbereinigungsbehörde- 
am 27. Februar 2020 von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00
Uhr sowie am 28. Februar 2020 von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 15:00 
Uhr im Rathaus in Durmersheim, im kleinen 
Sitzungssaal anwesend sein. Weitere Termi-
ne zum Aufzeigen der
neuen Feldeinteilung an Ort und Stelle kön-
nen nach Absprache mit dem Landratsamt 
Rastatt festgelegt werden.

Anhörungstermin:
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten 
nach § 59 Abs. 2 FlurbG in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) findet statt am: 
4. märz 2020 von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Pfarrzentrum st. Dionysius, speyerer 
straße 57 in Durmersheim.

Zu diesem Termin werden Sie hiermit ein-
geladen.
Sie können Widerspruch gegen den Inhalt 
des Flurbereinigungsplans zur Vermeidung 
des Ausschlusses nur im Anhörungstermin 
vorbringen.
Falls Sie keinen Widerspruch erheben wol-
len, brauchen Sie am Anhörungstermin 
nicht teilzunehmen.

gez. Mario Würtz
Leitender Fachbeamter

mitteilungen  
anderer Ämter

Spürbarer Anstieg der  
Arbeitslosigkeit im Januar  
Die Arbeitslosigkeit ist im Bezirk der Agen-
tur für Arbeit Ettlingen von Dezember auf 
Januar um 149 auf 1399 gestiegen. Dadurch 
erhöhte sich die Arbeitslosenquote – bezo-
gen auf alle zivilen Erwerbspersonen – von 
2,6 auf 2,9 Prozent. Vor einem Jahr betrug 
die Quote 2,7 Prozent.
Benjamin Gondro, Pressesprecher der Agen-
tur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt, hatte mit 
dieser Entwicklung gerechnet: „Der Anstieg 
der Arbeitslosigkeit zum Jahreswechsel ist 
saisonüblich. Im Januar werden die Ent-
lassungen zum 31. Dezember wirksam, das 
ist der häufigste Kündigungstermin eines 
Jahres. Obwohl noch weitere Faktoren hin-
zukommen, fiel der Anstieg der Arbeitslo-
sigkeit in diesem Jahr spürbarer aus, als in 
den letzten Jahren.“ Im Januar meldeten 
sich 434 Personen neu oder erneut arbeits-
los. Gleichzeitig konnten 285 Personen ihre 
Arbeitslosigkeit beenden.
Im Januar waren 617 Frauen und 782 Männer 
arbeitslos gemeldet. Unter den Arbeitslosen 
befanden sich 450 ausländische Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, 411 hatten das 55. 
Lebensjahr bereits vollendet und 220 waren 
länger als ein Jahr arbeitslos. Die Zahl der 
jugendlichen Arbeitslosen unter 25 Jahren 
liegt aktuell bei 144, die der arbeitslosen 
Schwerbehinderten bei 91.
Der Bezirk der Geschäftsstelle Ettlingen 
weist weiterhin mit nun 2,9 Prozent die 
niedrigste Arbeitslosenquote im Stadt- und 
Landkreis Karlsruhe auf. Die Arbeitslosen-
quoten betragen für den Bezirk Bruchsal 3,2 
Prozent, für Bretten 3,9 Prozent, für Wag-
häusel 3,4 Prozent und für den Stadtbezirk 
Karlsruhe mit umliegenden Gemeinden 3,8 
Prozent.
Von den 1399 Arbeitslosen beziehen 872 
Personen Arbeitslosengeld I, 527 Arbeits-
losengeld II. Im Rechtskreis Arbeitslosen-
geld I stieg die Zahl der Arbeitslosen um 54 
Personen oder 7,7 Prozent, was auf die ge-
nannten saisonalen Gründe zurückzuführen 
ist. Im Bereich Arbeitslosengeld II betrug 
der Anstieg lediglich 14 Personen oder 2,7 
Prozent.

Betriebe und Verwaltungen meldeten der 
Arbeitsagentur Ettlingen 100 neue Arbeits-
stellen, 35 weniger als vor einem Jahr. Das 
Gesamtangebot offener Stellen lag am Mo-
natsende bei 554.

Wir gratulieren

  
  

  
  

  
  

  
  

  

  

  
  

  
  

  
  

  

  
  

  

  
  

  
  

  
 

  
  

  
  

  
  
  

  

notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117

 
Öffentliche 

Ausschreibung 

nach VOB  
 
 
 
 
Bauvorhaben: 
Vergabe Nr. 2020-031 

 
Sanierung Kirchenplatz 1-3 – 
Sanitäre Anlagen 
 
Leistungsumfang: 
 Demontage

 UG 1 St. Fettabscheider mit 
Hebeanlage 

 Sanitärobjekte ca. 28 St. 
 Rohrleitungen ca. 500 lfdm. 
 Abwasserleitungen ca. 330 lfdm. 
 
Der vollständige Veröffentlichungstext ist 
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen 
www.ettlingen.de unter der Rubrik  
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“ 
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung 
zugefaxt oder zugesandt. Unter 
www.subreport-elvis.de/E88369518 
können die Ausschreibungsunterlagen 
kostenlos eingesehen werden. 
 
Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 
Telefon 07243 101-130 
vergabe@ettlingen.de 
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notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19-22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18-22 Uhr Wochen-
enden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, (ohne 
Anmeldung)

bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122 um 
den Dienst habenden Arzt zu erreichen, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 19 bis 8 Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr, 
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

notfallnummer für den stadt- und land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 6. Februar
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach

Freitag, 7. Februar
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt

samstag, 8. Februar 
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt

sonntag 9. Februar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West

montag, 10. Februar 
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Dienstag, 11. Februar 
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt

mittwoch, 12. Februar
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach

Donnerstag, 13. Februar
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetterbach 
94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-Grünwetters-
bach

Apotheken-notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225

Hilfetelefon „gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333

Deutscher Kinderschutzbund, 
Kriegstraße 152, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, 
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde dienstags 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

KibUs - gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern freitags von 15.30 bis 
17 Uhr in altersentsprechenden Kleingrup-
pen (6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Sucht-
beratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 
- 215305

Entstörungsdienst der stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnbW Regionalzentrum nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: 
(0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und betreuung
Pflegestützpunkt landkreis Karlsruhe, 
standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, 0721 936 71240, 0160/7077566, 
Fax: 0721 936 71241, pflegestuetzpunkt.
ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de, Bera-
tung bei allen Fragen rund um Pflege und 
Altern, Öffnungszeiten Mo – Do 9 - 12 Uhr, 
Di 13.30 - 16 Uhr, Do 13.30 - 18 Uhr, Fr 9 
- 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger 
Absprache.

Kirchliche sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken 07243 3766-0, Fax 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243/7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de, 
Termine nach Vereinbarung.
DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Beglei-
tung durch qualifizierte Hospizhelfer/innen 
von schwerstkranken und sterbenden Men-
schen mit ihren Angehörigen zu Hause, im 
Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung einzeln oder in einer Grup-
pe. Informationen und Beratung: Pforzhei-
mer Straße 33b, 07243/ 94542-40, info@
hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243/94542-0 
oder Fax 07243/94542-22, www.hospiz-
arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
freitags von 14 - 17 Uhr, 01727680116,

schwester Pias team, Pia Gonzales. Bera-
tungsstelle Zehntwiesenstraße 62 07243/53 
75 83

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, 07243/71 80 80

Pflege- und betreuungsdienst in Ettlin-
gen gbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243/150 50, Fax 07243/150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de
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mAnO Pflegeteam gmbH 
mAnO Vitalis tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243-373829, 
Fax: 07243-525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima gdbR Goethestra-
ße 15, 07243/52 92 52, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246/9419480

AWO sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, 07243/76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24h erreichbar, 
07243/715 99 19 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst gmbH 
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243/7199200, 
Fax: 07243 7199209, Bereitschaftsdienst 
24/7: 0151 58376297, 
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

gute Hilfe - einfach anders gut! u.a. Fahr-
dienste, Senioreneinkaufshilfe, Scheffelst. 4 
A, Ettlingen, meinehilfe@email.de, 07243-
3647555, 0171-3138813, www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, 07251 
922 175

Amt für Jugend, Familie und senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243/101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe 07251 922 189

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk,  
Pforzheimer Straße 31, information und 
terminabsprachen 07243/54 95 0,

Dienste für menschen mit psychischer 
Erkrankung, gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 
07243/345-8310

schwangerschaftsberatung 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mannstr. 2, Anmeldung unter 07243/515-0

Hebammen-sprechstunde im Beratungs-
zentrum Caritas Lorenz-WerthmannStr.2. 
Start der Sprechstunde ab 16. September, 
danach alle zwei Wochen montags von 16 
bis 17.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung 
schwangerschaftsberatung
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 - 515 147
Diakonisches Werk Ettlingen rund um 
Schwangerschaft und Familie bis zum 3. Lj. 
des Kindes, auch im Schwangerschaftskon-
flikt, Ehrenamtliche Familienpaten unter-
stützen Familien in besonderen Lebenslagen

suchtberatung
suchtberatungs- und behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243/215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
Familien- und lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung 07243/515-0.
Frühe Hilfen/babyambulanz für Kleinkin-
dern bis 3 Jahre beim Caritasverband, 
07243 – 515-140
mano Pflegeteam gmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
dern in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk:Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Ehrenamtliche Familienpa-
ten unterstützen Familien in besonderen 
Lebenslagen Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk Pforzheimer Straße 31, 07243 54 
95 0, ettlingen@diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung Deutsches 
Rotes Kreuz, Ettlinger Straße 13, 76137 Khe, 
07251 922 181, 
janine.topel@drk-karlsruhe.de
Amt für Jugend, Familie und senioren 
Anlaufstelle Ettlingen-West im bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unter-
stützung in Alltagsfragen Christina Leicht, 
101-509
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen 07243/51 50
Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424 Telefon/FAX: 0721 82 
00 667/8 Geschäftsstelle, Hirschstraße 87, 
Karlsruhe

Kirchliche mitteilungen

Gottesdienste

gottesdienstordnung für samstag, 8., 
und sonntag, 9. Februar

Katholische Kirchen
seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt
Herz Jesu
sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe
st. martin
samstag 18:30 Uhr Hl. Messe 
liebfrauen
sonntag 9 Uhr Hl. Messe

seniorenzentrum am Horbachpark
sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst

seelsorgeeinheit Ettlingen-land
st. Josef, bruchhausen
Kein Gottesdienst

st. Dionysius, Ettlingenweier
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
st. Antonius, spessart
sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
st. bonifatius, schöllbronn
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse; 
11 Uhr Kinderkirche 
st. Wendelin, Oberweier
samstag 18 Uhr Vorabendmesse
maria Königin, schluttenbach
samstag wir sind in die anderen Gemeinden 
eingeladen!

Evangelische Kirchen

luthergemeinde
sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindezentrum Bruchhausen, 
parallel Minikirche: „Verlorenes Geld. Jesus 
erzählt vom Frieden“

Pauluspfarrei
sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Dekan 
Dr. Martin Reppenhagen; Kirchenkaffee 

Johannespfarrei 
sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche im Anschluss Kirchkaffee (Pfr. A. 
Heitmann-K.); 10 Uhr Kindergottesdienst 
im Caspar-Hedio-Haus; 11.15 Uhr Gottes-
dienst im Stephanus-Stift am Stadtgarten 
(Gemeindediakonin A. Ott)

Freie evangelische gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; 
www.feg-ettlingen.de 
Pastoren: Michael Riedel und David Pölka; 
Gemeindereferent: Jonas Günter
sonntag 10 Uhr Gottesdienst; parallel gibt 
es für Kinder ein eigenes tolles Programm. 
Nähere Infos auf der Homepage

liebenzeller gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
sonntag 10 Uhr Gottesdienst, 

Christliche gemeinde
sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, 
parallel Kinderstunde; Zeppelinstr. 3, 
07243/39065

neuapostolische Kirche
sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und 
Sonntagsschule 
mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

improvisationen zu  
Wunschliedern/-melodien
Sie mögen Orgelmusik? Sie wollten schon 
immer einmal selbst an der Programmgestal-
tung eines Konzertes teilhaben?
Dann kommen Sie zum Improvisationskon-
zert an der Matz&Luge-Orgel in der Herz-
Jesu-Kirche, am sonntag, 9. Februar um 
18 Uhr. 
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Dort improvisiert der Organist Markus Bierin-
ger in unterschiedlichen Stilen und Formen 
über Lieder und Themen, die Sie und das Pu-
blikum unmittelbar vor Konzertbeginn aus 
einer Vorschlagliste auswählen. Darüber hi-
naus können auch weitere Liedwünsche im 
Abschlussprogramm berücksichtigt werden, 
sofern bekannt.
Kommen Sie gerne um 17:30 Uhr in die Herz-
Jesu-Kirche, wo Sie Ihre Abstimmungszettel 
erhalten. Die Zeit bis zum Konzertbeginn um 
18 Uhr dürfen Sie sich mit einem heißen Ge-
tränk oder einem Glas Sekt in netter Runde 
im Foyer der Kirche verkürzen.
Der Eintritt ist frei – Spenden kommen der 
Kirchenmusik an Herz Jesu zugute.

 
Improkonzert  Plakat: Markus Bieringer 

spurensuche in der Fastenzeit 
„gottes spuren im Alltag entdecken“ - 
ein spirituelles Angebot für die Älteren 
unter uns
Anhand biblischer Texte nehmen wir unsere 
persönliche Beziehung zu Gott in den Blick. 
Die Gruppe trifft sich einmal in der Woche 
zum Singen und Beten, zur Betrachtung und 
zum gegenseitigen Austausch. Es gibt An-
regungen und Impulse für die persönlichen 
Zeiten der Stille jeder/jedes einzelnen zu 
Hause.
Der Kurs ist unabhängig von früheren Kur-
sen und nicht an eine bestimmte Konfession 
gebunden. Besondere Kenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Wir treffen uns jeweils donnerstags von 
14:30 bis 16 Uhr im Pfarrzentrum Herz 
Jesu, Augustin-Kast-str. 8
Die termine: 27.2.; 05., 12., 19., 26.3. und 
2.4.
Unkostenbeitrag: 10,-- €
Anmeldungen bitte bis spätestens 17. Feb-
ruar im Pfarrbüro Herz Jesu, (07243) 71 63 
31 oder (07243) 3 01 99.

Firmbegleiter gesucht 
Die nächste Firmung in der Seelsorgeeinheit 
Ettlingen Stadt wird im Juli 2020 sein. Ju-
gendliche, die in der Zeit vom 01.08.2004 

- 28.02.2005 geboren sind, erhalten Ende 
Januar schriftlich eine Einladung zu einem 
Informationstreffen im Februar 2020. Wer zu 
dieser Gruppe gehört und keine persönliche 
Einladung bekommen hat, kann sich in den 
Pfarrbüros melden.
Das Sakrament der Firmung ist eine Ermuti-
gung und Stärkung, sich auf den Weg vom 
Jugendlichen zum Erwachsenen eigenver-
antwortlich für den christlichen Weg zu ent-
scheiden.
Im Rahmen des neuen Firmkonzepts sind 
wir auf die Mitarbeit von ehrenamtlichen 
Gemeindemitgliedern angewiesen, die z.B. 
Projekte für die Jugendlichen anbieten oder 
als Firmpate einen persönlichen Weg der 
Firmvorbereitung zusammen mit einem Ju-
gendlichen suchen.
Wir freuen uns über alle Jugendlichen, die 
die Einladung zum Informationstreffen an-
nehmen. Wer Fragen zum Thema Firmung 
hat oder mitarbeiten will, kann sich gerne 
in den Pfarrbüros melden.
informationstag Firmung: 
Freitag, 14. Februar, 17 Uhr im Gemeinde-
zentrum Herz Jesu, Kleiner Saal  

Katholische Frauengemeinschaft (kfd)

Zukunft unserer kfd
Es ist gut, wenn Verbände, Vereine, Gruppen 
usw. immer mal wieder innehalten, um zu 
schauen, wo stehen wir und wie kann es in 
Zukunft weiter gehen. Daher laden wir alle 
kfd-Frauen und Gäste, die sich für die kfd in-
teressieren, ein zu einem Abend zum Thema: 
Zukunft unserer kfd - ein Austausch mit Kat-
ja Dobrocsi, Referentin für Frauenpastoral 
bei der Diözesanstelle Mittlerer Oberrhein-
Pforzheim.
Der Abend findet 11.02. um 19 Uhr Gemein-
dezentrum Herz Jesu statt.
Wenn Ihnen die Frauenarbeit in unserer Ge-
meinde ein Anliegen ist, kommen Sie zu un-
serem kfd-Abend und bringen Sie ihre Ideen 
und Anregungen aber auch Ihre Kritik mit.

Kjg st. martin
Ausblick Jugendcafé
Die KjG St. Martin lädt euch alle zum Fa-
schings-Jugendcafé am Freitag, 7.2. um 
18:30 Uhr ins gemeindezentrum Herz-
Jesu ein. Lasst euch überraschen, was wir 
uns diesmal als Programm haben einfallen 
lassen. Natürlich dürft ihr gerne auch Freun-
de mitbringen! Und nicht vergessen: Es ist 
Fasching, also kommt alle verkleidet!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Zeitgemäße Wort-gottes-Feier
Mit modernen Gebeten, Texten und Liedern, 
musikalisch unterstützt vom EbO-Chor, 
möchten wir in regelmäßigen Abständen all 
denen ein Angebot machen, die sich über 
die traditionellen Gottesdienste hinaus wei-
tere Impulse zu aktuellen Fragen der Zeit 
wünschen. So soll in Zeiten des Klimawan-
dels, brennender Wälder und anderer, immer 
mehr überhandnehmender Naturkatastro-
phen unsere erste Wort-Gottes-Feier dem 

(urchristlichen) Thema der „bewahrung der 
schöpfung“ gewidmet sein. Ein Thema, das 
nicht zuletzt auch dank „Fridays for Future“ 
jungen Menschen immer mehr unter den Nä-
geln brennt.
Die Gestaltung der Feier lädt mit modernen, 
eingängigen Liedern nicht nur zum Zuhören, 
sondern auch zum aktiven Mitsingen ein. 
Wir möchten zusammen mit unserer Pas-
toralreferentin Martina Berghäuser die Not 
des aktuellen Priestermangels, in einer Zeit 
von Kirchenaustritten und Skandalen, als 
Chance nutzen, um neue Wege zu gehen und 
das bestehende Angebot an Gottesdiensten 
erweitern.
Wir freuen uns sehr, dass uns unser Pfarrer 
Dr. Merz hierbei unterstützt und laden alle, 
von jung bis alt, die sich hierdurch ange-
sprochen fühlen, auch über die Grenzen 
der Seelsorgeeinheit hinweg ein, mit uns 
zusammen einen etwas „anderen“ Gottes-
dienst am sonntag, 16.2. um 11 Uhr in st. 
Dionysius / Ettlingenweier zu feiern.

 Plakat: W. Espe

Luthergemeinde
Rom - morte e vita eterna
Eine Gemeindereise in die "Ewige Stadt" 
Rom plant die Luthergemeinde für die 
Herbstferien (ca. 25. Oktober bis 1. Novem-
ber). Reiseinteressenten sind gebeten, sich 
baldmöglichst im Pfarramt zu melden (E-
Mail: luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.
de). Das Zimmerkontingent in der Casa Vald-
ese ist begrenzt. Die Programmgestaltung 
nimmt insbesondere auch auf die Interessen 
von Familien Rücksicht. In der Hauptstadt 
der Antike erlitten die Apostel Petrus und 
Paulus den Märtyrertod. Doch die Kirchen 
über ihren Gräbern zeugen von einem spä-
ten Triumph. Der christliche Glaube an den 
gekreuzigten Gott, die Auferstehung und 
das Ewige Leben, findet in den Zeugnissen 
verschiedener Zeiten Ausdruck. Das heuti-
ge Rom ist nicht nur eine Stadt der Päpste, 
sondern auch ein ökumenisches Ereignis mit 
lebendigen evangelischen Gemeinden.
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Im Programm vorgesehen sind u.a.:
-   Der Petersdom, vom Petrusgrab bis zur 

Kuppel
-   Die Vatikanischen Museen mit der Sixti-

nischen Kapelle
-   Kolosseum, Forum Romanum und Pala-

tin: das Zentrum der Antike
-  Katakomben
-   zahlreiche Schätze Roms sowie gelati e 

caffé ...
Ein erstes Vorbereitungstreffen wird voraus-
sichtlich im März stattfinden. Dort werden 
weitere Programmpunkte sowie die Fragen 
zu Anreise und Reisepreis besprochen.

Der Weltgebetstag naht
Am Donnerstag, 6. Februar wird im Abend-
treff NICHT das angekündigte "afrikanische 
Fest" gefeiert werden. Vielmehr werden or-
ganistaorische Fragen in der Vorbereitung 
des Weltgebetstags im Vordergrund stehen. 
Zu diesem darf schon an dieser Stelle einge-
laden werden. Der Weltgebetstag zum "Gast-
geberland" Simbabwe findet am Freitag, 6. 
März um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Diony-
sius in Ettlingenweier statt.

Jugendleiter unter gottes segen
Segensreich entwickelt sich in den letzten 
Jahren die Jugendarbeit in der Luther-
gemeinde. Derzeit kommen alle 14 Tage 
zwischen 15 und 20 Jugendliche im Evan-
gelischen Gemeindezentrum Bruchhausen 
zusammen. Einige freuen sich schon auf 
Freizeiten mit anderen Jugendlichen aus 
dem Kirchenbezirk. Sieben Jugendliche ha-
ben die Fastnachtsferien verplant für einen 
Jugendleiterkurs. Sie qualifizieren sich, um 
"Teamer" in der Arbeit mit Kindern, Konfir-
manden oder Jugendlichen werden zu kön-
nen. Andere bereiten sich gerade auf das 
Abitur vor und haben sich darum jetzt erst 
einal aus der aktiven Arbeit als Jugendlei-
ter verabschiedet. In einem festlichen Got-
tesdienst am 26. Januar dankten Pfarrerin 
Bornkamm-Maaßen und Pfarrer Maaßen Ma-
rion Weber, Melanie Seibold, Simon Kaiser 
und Lara Kurbel für ihr langjähriges Enga-
gement in der Gemeinde. Den Segen, den 
sie ihnen mit auf den weiteren Lebensweg 
gaben, unterstrich Karin Rheinschmidt mit 
bewegenden Segensworten. Die frühere Ge-
meindediakonin der Luthergemeinde hatte 
die Jugendlichen an die aktive Arbeit heran-
geführt und den Jugendkreis gegründet. Die 
heutige Gemeindediakonin Denise Hilgers, 
die nun die Jugendarbeit weiter ausgebaut 
hat, überreichte allen vieren ein Geschenk.

Paulusgemeinde

gitarrenkonzert
gitarrenkonzert "Wassermusik" 
mit Dirk schilling am samstag, 15. Februar, 
19 Uhr in der Pauluskirche.
Mit seinem Konzerterlebnis will Dirk Schil-
ling die Zuhörer mitnehmen auf eine Wasser-
weltreise. Er führt uns aus der Kölner Bucht 
über den Rhein in die Nordsee, von dort aus 

in den Atlantik und in die sieben Weltmeere 
hinaus. Bis alle soweit in ihr Inneres einge-
taucht sind, dass die Grenzen von Innen und 
Außen verschwinden.
Der Eintritt ist frei, spenden werden 
dankbar angenommen.

 
Dirk Schilling

Johannesgemeinde

Dokumentarfilm
Das Bündnis gegen Rassimus und Neonazis 
zeigt am 7. Februar um 19 Uhr im Caspar-
Hedio-Haus einen Dokumentarfilm mit dem 
Titel: Patronenwald. In diesem Film geht es 
um ehemalige Zwangsarbeiter in der BWM 
(badische Waffen- und Munitionsfabrik) 
Karlsruhe.
Dauer des Films: 70 Minuten. Es kann an-
schließend noch diskutiert werden.

Freie evangelische Gemeinde

minigottesdienst mit Winterspielplatz 
Am 9. Februar um 15.30 Uhr findet wieder 
ein Minigottesdienst für Familien mit Kin-
dern zwischen 0 und 8 Jahren statt.
Erlebt einen (klein)kindgerechten, leben-
digen Gottesdienst mit den beiden Hand-
puppen Emma und Lilly, die sich dieses Mal 
auf die Suche nach einem verlorenen Schaf 
machen werden.
Im Anschluss sind alle eingeladen, den Win-
terspielplatz zu erkunden und Kuchen und 
Getränke zu genießen. Ein Beitrag zum Ku-
chenbuffet darf gerne mitgebracht werden 
und bitte Hausschuhe oder Stoppersocken 
nicht vergessen.

„mama, wo wohnt gott?“
Auch kleine Menschen haben schon große 
Fragen! Fragen nach der Welt, dem Leben 
und nach Gott. Hier die richtigen Antworten 
zu finden, ist manchmal gar nicht so ein-
fach - haben diese doch häufig mit unserer 
eigenen Lebens- und Glaubenserfahrung zu 
tun. Verena Pölka (B.A. Bildungserziehungs-
wissenschaften, verheiratet, 2 Kinder) und 
ein Team aus erfahrenen Müttern geben 
am Mittwoch, 19. Februar von 11 bis 11.30 
Uhr Einblick, welche Antworten sie auf die-
se Fragen gefunden haben und wie sie den 
Glauben im Alltag für ihre Kinder erfahrbar 
machen.

Es besteht die Möglichkeit zur Kinderbetreu-
ung für Kinder von 1-3 Jahre | Eintritt frei 
- Spenden erbeten

Freie evangelische Gemeinde | Dieselstr. 52 | 
Anmeldung über www.feg-ettlingen.de

 
   

Kirchliche Veranstaltungen

seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt

Herz Jesu
Freitag, 7. Februar, 
18 Uhr Jugendcafé St. Martin 

sonntag, 9. Februar, 18 Uhr Improkonzert 
an der Matz & Luge-Orgel, Einlass: 17:30 Uhr 

montag, 10. Februar, 20 Uhr Perukreis 

Dienstag, 11. Februar, 10:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Heilig/unheilig - Hans Bal-
dung Grien“, Besuch der großen Landesaus-
stellung in der Kunsthalle Karlsruhe; 17 Uhr 
Probe des Kinderchores; 18:45 Uhr Probe des 
Jugendchores; 19 Uhr Kath. Frauengemein-
schaft kfd, Thema: Zukunft unserer KFD, 
Austausch mit Katja Dobrocsi, Referentin in 
der Frauenpastoral der Erzdiözese Freiburg; 
19:30 Uhr Liturgiekreis; 
20 Uhr Vokalensemble

mittwoch, 12. Februar, 
19 Uhr Probe des Kirchenchores

Donnerstag, 13. Februar, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: „Lyon – Drehscheibe im 
Christentum Westeuropas“ 

st. martin 
montag, 10. Februar, 
20 Uhr Probe des Kirchenchores

Dienstag, 11. Februar, 19 Uhr Gegenstands-
lose Meditation - Kontemplation, Leitung: 
Helga Micken, Erstbesucher bitte vorher tel. 
Kontakt aufnehmen, Tel. 53 54 45

liebfrauen
sonntag, 9. Februar, 
10 Uhr Frühschoppen der KAB 

montag, 10. Februar, 
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

luthergemeinde
Veranstaltungsort, wenn nicht anders ver-
merkt: Gemeindezentrum Bruchhausen

Donnerstag, 6. Februar, 19.30 Uhr Abend-
treff: Simbabwe – wir feiern ein afrikani-
sches Fest

Freitag, 7. Februar, 16 Uhr Jungschar 

mittwoch, 12. Februar, 16 Uhr Konfirman-
denunterricht; 19 Uhr Jugendkreis: „Valen-
tin“ und die Liebe, Kooperationsspiele
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Pauluspfarrei
Dienstag, 11. Februar, 14.30 Uhr senio-
rennachmittag in der Paulusgemeinde Bun-
ter Nachmittag mit Tanz und Büttenreden. 
Gäste sind herzlich willkommen! 20 Uhr 
Feierabendkreis lädt ein: Einführung in 
die methode des bibliologs Bibliolog ist 
ist ein Weg gemeinsam mit Gruppen eine 
biblische Geschichte zu entdecken. Er lässt 
die Bibel lebendig werden, verwebt die eige-
nen Lebensgeschichten mit der biblischen 
Geschichte. Jeder und jede kann etwas bei-
tragen, unabhängig von seinem/ihrem reli-
giösen Wissen. Erfunden wurde der Bibliolog 
von dem jüdischen Nordamerikaner Peter 
Pitzele, auf dem Hintergrund seiner psycho-
dramatischen u. literaturwissenschaftlichen 
Kenntnisse. Interessierte sind eingeladen.

Johannespfarrei
samstag, 8. Februar, 
10.30 Uhr Taufkurs für Geflüchtete
Dienstag, 11. Februar, 14.30 Uhr Senioren-
kreis; 17 Uhr Jungschar; 20 Uhr Konfirman-
den-Elternabend
mittwoch, 12. Februar, 15.05 Uhr Konfir-
mandenunterricht I; 16.45 Uhr Konfirman-
denunterricht II; 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
Donnerstag, 13. Februar, 19.30 Uhr 
Vokalprojekt; 19.30 Uhr Frauentreff

Freie Evangelische gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0-3 
Jahre, Freitag 10 -11:30 Uhr, im Bürgertreff 
im Fürstenberg, Ahornweg 89, (außer in den 
Schulferien), Gemeindebüro 07243 529930 

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr (au-
ßer Ferien) im Bürgertreff im Fürstenberg, 
Ahornweg 89, Gemeindebüro 07243 529930

Jugendgruppe Pab (People and Bible) für 
Jugendliche ab 14 Jahren, samstag 19 Uhr, 
Start mit kleinem Imbiss im Jugendkeller, 
David Pölka 07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka 07243 529932

minimAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr (außer in den 
Ferien) Mareike Gomolka 07243 9493044

treff 60plus Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, Karl-Heinz Leh-
mann 07243 606509

tim (teens in motion) für Teenager (7. + 
8. Klasse ), Mittwoch 17:30 – 19 Uhr, 14-tä-
gig im Jugendkeller, Gemeindebüro 07243 
529930

Outbreaker für alle Kinder von 8 -13 Jah-
ren montags 17 – 18:30 Uhr (nicht in den 
Schulferien). Kontakt: Katrin Schmid Tel. 
07243 9492142 oder Christa Räuber 07243 
729993

Winterspielplatz noch bis 13. Februar, 
donnerstags von 15 bis 17.45 Uhr für Kin-
der bis 8 Jahre, Eintritt frei, bitte Hausschu-
he/Stoppersocken mitbringen, Snacks sind 
erlaubt, Getränke gegen Selbstkostenpreis 
erhältlich, weitere Infos 
www.feg-ettlingen.de/winterspielplatz

liebenzeller gemeinde
mühlenstraße 59

Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge Er-
wachsene (14-Täglich)

mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7 bis 
12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für 13- bis 
18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Donnerstag 
im Monat)

Christliche gemeinde
Zeppelinstr. 3 
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort und 
Datum erfragen unter 07243/39065 oder 
07243/ 938413:

Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr 
(einmal im Monat)

bibel- und gebetsabend + Hauskreis: 
Mittwoch, 19:30 Uhr 
(wöchentlich wechselnd)

Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-tägig)

Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr

Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen /  
termine

Ausstellungen:
Bis 30.12., Mi – So: 11 – 18 Uhr Karl Hofer 
(1878 – 1955) – lebenslinien Museums-
verwaltung, Tel. 07243 / 101-273
Museum (im Schloss)
9.2. – 19.04., Mi – So: 11 – 18 Uhr 

Hanspeter münch – lebensraum Farbe 
Museumsverwaltung, Tel. 07243 / 101-273 
Museum (im Schloss)

Veranstaltungen:

Freitag, 7. Februar
15 – 18 Uhr K1021-9 Offene malwerkstatt 
(Edith Wunderle) Ettlinger Vhs. Alle Mate-
rialien sind selbst mitzubringen. 
Entgelt: 3 € Keine Anmeldung erforderlich. 
Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14 A
19:30 Uhr Jazz with a groove Eintritt frei 
– um eine Spende zugunsten der Arbeit im 
Hospiz „Arista“ wird gebeten 
Förderverein Hospiz Ettlingen 
Scheune der Diakonie

20:30 Uhr italian Organ trio Lorenzo Pe-
trocca (g), Alberto Marsico (org), Tommy 
Bradascio (dr) Einlass: 19:30 Uhr Eintritts-
preis: 14 € | 9 € (erm.), Karten gibt es nur 
an der Abendkasse 
Jazz-Club Ettlingen Veranstaltungsort: 
Birdland 59

samstag, 8. Februar
11 – 13 Uhr treff am samstag: Die zauber-
hafte Welt von Disney Kreativer Aktionstag 
mit Vorlesen, Basteln und vielem mehr. Kos-
tümwettbewerb: Verkleide Dich als Disney-
Figur! Keine Anmeldung erforderlich 
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
16 Uhr ina brandt: Eulenzauber – der Ruf 
des Waldkauzes Lesung ab 8 Jahren
Eintrittspreis: 8 € | 6 € (erm.), Karten gibt 
es bei der Thalia Buchhandlung, Tel. 07243 / 
14293 und unter thalia.ettlingen@thalia.de 
Thalia Buchhandlung Schillingsgasse 3
19:01 Uhr 54. Prunksitzung
„Der Wasen zu Gast in Europa!“ Eintritts-
preis: 25 € VIP-Tisch / Rund inkl. 1 Cock-
tail nach Wahl | 15 € Tischreihe, Karten gibt 
es im VVK unter www.wasener-cc.de oder  
Tel. 0151-22531200 
Wasener Carneval Club Ettlingen Schlossgar-
tenhalle
20 Uhr Kunst Schauspiel von Yasmina Reza 
Eintrittspreis: 12 € | 10 € (erm.), Karten 
Stadtinformation (im Schloss), Tel. 07243 / 
101-333 und an der Abendkasse
Kleine Bühne Ettlingen Ecke Goethe- / 
Schleinkoferstraße

samstag, 8. Februar, ab 19 Uhr –  
sonntag, 9.Februar, ab 15 Uhr 
25 Jahre Rollsportverein Ettlingen e.V. 
Eintritt frei – der Rollsportverein Ettlingen 
freut sich über eine Spende. 
Sporthalle der Pestalozzi-Schule

sonntag, 9. Februar
14:11 Uhr 1. großer Kinderfasching  „Tanz 
und Spaß mit Aladdin“ Einlass: 13 Uhr Ein-
trittspreis: 5 € | 2,50 € (erm.), Karten gibt 
es nur an der Tageskasse 
Ettlinger Moschdschelle Stadthalle 
15 Uhr Rotkäppchen Kinderpuppenthea-
ter für Kinder ab 3 Jahren der Märchentru-
he Malsch. Eintrittspreis: 6 € | 4 € (erm.), 
Karten Stadtinformation (im Schloss),  
Tel. 07243 / 101-333 und an der Tageskasse. 
Kleine Bühne Ettlingen Ecke Goethestraße / 
Schleinkoferstraße
15 Uhr Historische Altstadt Entdeckungs-
reise durch die historische Altstadt. Dauer: 
eine Stunde. Entgelt: 3 €, Karten gibt es im 
VVK beim Museumsshop 
Museum (im Schloss) 
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss
18 Uhr improvisationskonzert an der matz 
&-luge Orgel Organist Markus Bieringer im-
provisiert in unterschiedlichen Stilen und 
Formen über Lieder und Themen, die das 
Publikum unmittelbar vor Konzertbeginn 
auswählt. Einführung: 17:30 Uhr, Konzert-
beginn: 18 Uhr Eintritt frei – Spenden kom-
men der Kirchenmusik Herz Jesu zugute 
Herz Jesu Kirche
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19 Uhr Kunst Eintrittspreis: 12 € | 10 € 
(erm.), Karten gibt es bei der Stadtinfor-
mation Ettlingen (im Schloss), Tel. 07243 / 
101-333 und an der Abendkasse 
Kleine Bühne Ettlingen Ecke Goethestraße / 
Schleinkoferstraße

montag, 10. Februar
16 Uhr Hebammensprechstunde – Fragen, 
Wünsche und sorgen rund um schwanger-
schaft & geburt Anmeldung erforderlich, 
Tel. 07243 / 5150 
Psychologische Beratungsstelle des Cari-
tasverbandes Ettlingen, Veranstaltungsort: 
Beratungszentrum des Caritasverbandes 
Ettlingen
18 – 19:30 Uhr b1617 gap Year – Das Aus-
landsjahr voll im trend! (Aline Katzen-
berger) Online-Anmeldung bei AIFS (www.
aifs.de) erforderlich 
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14 A

Dienstag, 11. Februar
20 Uhr Kontrollnetz der Finanzämter und 
behörden – wer weiß was über mich? Re-
ferentin: Elke Gunter, Rechtsanwältin Ein-
trittspreis: 5 € 
Netzwerk Weierer Scheune, Morgenstr. 24 A, 
Ettlingenweier

mittwoch, 12. Februar
20 – 22 Uhr "Wie umarme ich einen Kak-
tus?" Eltern sein in der Pubertät – ein se-
minar für Eltern von 10- bis 16-jährigen 
mädchen und Jungen
Entgelt: 10 € Anmeldung bis 10.02. erfor-
derlich, Tel. 07243 / 515-140 
Psychologische Beratungsstelle des Cari-
tasverbandes Ettlingen, Veranstaltungsort: 
Beratungszentrum des Caritasverbandes 
Ettlingen

Donnerstag, 13. Februar
18 Uhr Ettlinger gewölbekeller Ein Gang 
durch die „Ettlinger Unterwelt“ Dauer: 120 
Minuten Entgelt: 12 € inkl. Bierprobe, Kar-
ten im VVK gibt es beim Museumsshop
Museum (im Schloss), Treffpunkt: Museums-
shop im Schloss
19 Uhr trauma – Entstehung und bewälti-
gung Referentin: Ulrike Fank-Klett, Trauma-
therapeutin, Heilpraktikerin, Koodinatorin 
AHD Bruchsal u. U. Eintritt frei – um eine 
Spende für die Hospizarbeit wird gebeten 
Förderverein Hospiz. Ettlingen Scheune der 
Diakonie

Wanderungen:

Donnerstag, 13. Februar
8:40 Uhr Römermuseum Remchingen Be-
such des Römermuseums. Mittagessen im 
Museumscafé. Anmeldung 07243 / 16978, 
Wanderführer: Helga Grawe und Dieter Soth. 
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 08:48 Uhr. 
Gehzeit: 2 Stunden. Erforderlich: Regio- 
bzw. Seniorenkarte 
Schwarzwaldverein Ettlingen, 
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, don-
nerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemeinde, 
Schlesierstraße 3, Kontakt täglich 7 bis 23 
Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 - 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut, 
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

El-dro-st e.V. Selbsthilfegruppe für El-
tern und Angehörige von drogengefährde-
ten bzw. -abhängigen, glückspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags 19:30 Uhr im Hinterhaus der Wer-
derstr. 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt. 
Tel. 07232-3134521; weitere Infos unter 
www.eldrost.de

"sport tROtZ(t) Krebs" - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Fibromyalgie-selbsthilfegruppe Ettlin-
gen Hilfe zur Selbsthilfe durch Beratung 
und Unterstützung für Betroffene der chro-
nischen Schmerzkrankheit. Gruppenlei-
tung K. Bartel. Info und Anmeldung 0176 
73886426, E-Mail: fibro-selbsthilfegruppe-
ettlingen@web.de. Im Januar findet kein 
treffen im Stephanusstift statt.

selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen Beratung und Terminvereinba-
rung: Tel. 07224/9943838

Rheumatreff/stammtisch jeden 3. Mitt-
woch im Monat ab 12 Uhr im Vogelbräu, 
Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining trockengymnastik An-
meldung: Tel. 07224/9943838.
In Ettlingen: Bettina Angst, Gymnastik-
raum Kiga Paulusgemeinde, Schlesierstr. 1, 
montags Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2,  
18 bis 19 Uhr.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8, dienstags, Gruppe 1, 17 bis 18 
Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr;
Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begegnungszen-
trum Klösterle, Klostergasse 1, mittwochs 
8.30 bis 9.30 Uhr.
Marion Zimmermann, Begegnungszentrum 
Klösterle, Klostergasse 1, dienstags 8.45 bis 
9.45 Uhr; Karl-Still-Haus der AWO 11.10 bis 
12.10 Uhr.
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, 
Adolf-Kolping-Str. 45, montags, 1. Gruppe 
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30 bis 
19.30 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstraße 
14, Anmeldung/Terminvereinbarung: 
Tel. 07224/9943838.
Albtherme Waldbronn, Bergstr. 32, 
Waldbronn, Tel. 07243/5657-0; Siebentäler 
Therme Bad Herrenalb, Bad/Kasse, 
Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermalmineralbad Bad Roten-
fels, Bad/Kasse, Tel. 07225/97880.
Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ettlin-
gen": infos siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Netzhautdegeneration; Treffen jeden  
2. Freitag im Monat 16 Uhr, Information und 
Anmeldung 07243 20226 
(Maria-Luise Wipfler)
selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 
20.30 Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 
2. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 83 
13, Email: gpd@caritas-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU

senioren-Union
Wir laden ein zum Info-Frühstück am Mitt-
woch, 12. Febr., um 10 Uhr, diesmal in der 
Sparkasse, Neuer Markt. Zum Thema "Ge-
schichte und Wirken der EZB, der Europä-
ischen Zentralbank", Auswirkungen auf 
Geldanlage, Sparbuch u.a ... spricht Thomas 
Rohr, Finanzgruppe Sparkassenberatungs-
dienst Geld.
Ein hochaktuelles Thema! 
Nutzen Sie die Gelegenheit zur Information.

FE/FW

stammtisch FE- Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhängigen 
Wählervereinigung FE-Für Ettlingen findet 
am Donnerstag, 13.2. ab 19.30 Uhr in der 
Pizzeria Luisenstube, Schöllbronner Str. 51 
statt. Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind willkommen, sich an den Dis-
kussionen für Ettlingen zu beteiligen.

AfD

Alternatives stadtgespräch
Der Dialog mit Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Stadt, liegt uns am Herzen. 
Die AfD Ettlingen interessiert sich für Ihre 
Ideen, Anregungen und Nöte. Informieren 
Sie uns gerne, was sie für unsere Gemeinde 
für das Jahr 2020 als wichtig erachten oder 
wo Ihrer Meinung nach "der Schuh drückt". 
Wir packen es gerne an. Sie können uns am 
Samstag, 8. Februar zwischen 17 und 19 Uhr 
unter 0176/22600608 anrufen. Möchten Sie 
nicht so lange warten, schreiben Sie einfach 
an michael.blos@ettlingen.de. Besuchen 
Sie uns doch auch auf: www.afd-ettlingen.
de und www.facebook.com/ettlingenafd


